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0. Allgemeine Verwaltung 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 

Eidgenössische Abstimmungen 
Die Stimmbürger hatten an 4 (3) Urnengängen über 10 (6) eidgenössische Vorlagen 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 41.2 (44.5)%.  
 
Kantonale Abstimmungen 
Auf Stufe Kanton galt es an 3 (2) Urnengängen über 4 (6) kantonale Vorlagen 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung lag im Durchschnitt bei 44.2 (40.4)%. 
 
Briefliche Stimmabgabe 
Die Abstimmung auf dem Korrespondenzweg ist heute zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Im vergangenen Jahr haben im Durchschnitt 96.3 (95.1)% der Stimmenden 
brieflich abgestimmt. 
 
Amtsrücktritte Behördenmitglieder per Ende 2018 
Frau Josefine Heldner, Oberdorfstrasse 15, Büblikon, welche seit dem 1.1.2008 für die 
Organisation und Betreuung des Seniorennachmittags und des Seniorenausfluges 
zuständig war, hat leider per Ende 2018 ihren Rücktritt erklärt. 

0.2 Gemeindeversammlungen 

Gemeindeversammlungen 
An 2 (2) Gemeindeversammlungen wurden 9 (10) Traktanden behandelt. Sämtlichen 
Geschäften wurde zugestimmt. Es wurden Verpflichtungskredite von brutto Fr. 285‘000 
(2‘148‘000) genehmigt. 

Die Versammlungsbeteiligung lag an der Rechnungs-GV bei 6.9 (6.3)% und an der 
Budget-GV bei 7.4 (10.6)%. Im Anschluss an die beiden Gemeindeversammlungen 
kamen die Versammlungsteilnehmerinnen und -teilnehmer in den Genuss eines 
Apéros. 
 
Jungbürger 
Der gemeinderätlichen Einladung zur Jungbürgeraufnahme mit Apéro und Besuch der 
Gemeindeversammlung folgten 12 von 16 Jungbürgerinnen und Jungbürger mit dem 
Jahrgang 2000. Dies entspricht einem Anteil von 75.0 (66.6)%. Im Anschluss an die 
Versammlung wurden die Jugendlichen ins Rest. Mühle zum Nachtessen eingeladen. 

0.3 Gemeinderat 

Gemeinderat 
An 23 (Vorjahr 24) ordentlichen Sitzungen behandelte der Gemeinderat im laufenden 
Jahr 2018 380 (397) Sachgeschäfte, welche über rund 960 (601) Protokollseiten 
dokumentiert sind. Daneben fanden zahlreiche a.o. Sitzungen, Besprechungen und 
Augenscheine statt. Am 29. August 2018 führte der Gemeinderat mit dem 
Gemeindepersonal den traditionellen Personalausflug durch.  
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0.4 Gemeindeverwaltung / Personelles / Bestattungswessen 

Gemeindeverwaltung, Gemeindepersonal 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2018 hat die Stimmbevölkerung 
der beantragten Erhöhung des Stellenplans der Verwaltung um 60 % auf gesamthaft 
400 Stellen-Prozente zugestimmt. 

Seline Seiler, Lernende auf der Gemeindeverwaltung Wohlenschwil, hat ihre 3-jährige 
Berufslehre als Kauffrau in der Branche öffentliches Gemeinwesen, M-Profil (Berufs-
matura) mit der hervorragenden Abschlussnote von 5.3 abgeschlossen. Aufgrund der 
besten Abschlussnote im Bereich aller Wirtschaftsfächer an der Wirtschaftsschule 
Baden wurde Seline zudem mit dem Talent Award 2018 der Hochschule für Wirtschaft 
FHNW Brugg-Windisch, ausgezeichnet.  

Seline Seiler, welche per Mitte August 2018 ihre dreijährige Lehrzeit auf der 
Gemeindeverwaltung erfolgreich absolviert hat, bleibt der Verwaltung ab 1.9.2018 in 
einem zeitlich befristeten Teilzeit-Anstellungsverhältnis (flexibles, tief dotiertes Teil-
pensum im Stundenlohn) erhalten.  

Mara Schneider, geb. 2001, Fislisbach, hat Mitte August 2018, ihre 3-jährige Verwal-
tungslehre auf der Gemeindeverwaltung Wohlenschwil in Angriff genommen. Aus 17 
Bewerbungen wurde als Lernende der Gemeindeverwaltung per Sommer 2019 
Anastasia Costa, geb. 2003, Mellingen, gewählt.  

Michael Urben hat seine Stelle als Gemeindeschreiber in Wohlenschwil aus familiären 
und persönlichen Gründen per Ende 2018 leider gekündigt, um eine neue berufliche 
Herausforderung in der Gemeinde Kölliken und damit in der Nähe seines Wohnorts 
anzutreten. Angela Casadei, bisher Gemeindeschreiberin-Stellvertreterin in 
Hägglingen, wird die Nachfolge am 1. März 2019 antreten. 
 
Bargeldloses Zahlen 
Ab September 2018 können Einkäufe und der Bezug von Dienstleistungen am Schal-
ter der Gemeindeverwaltung als Alternative zur bisherigen Barzahlung neu auch mit 
der Post-, Maestro- oder V Pay-Karte sowie den gängigen Kreditkarten Mastercard 
und VISA beglichen werden.  
 
Neue Website der Gemeinde Wohlenschwil 
Die aktuelle Gemeinde-Homepage wurde ansprechender und zeitgemäss gestaltet. 
U.a. wurde das Behörden-, Gewerbe, Veranstaltungs- und Vereinsverzeichnis aktuali-
siert. Dem lokalen Gewerbe und den Vereinen ist zudem ein vereinfachter Zugang zur 
Gemeinde-Website (Selbstbearbeitung) eröffnet worden. 
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Bestattungswesen 
Das Bestattungsamt (wird durch Gemeindeschreiber-Stv. Stefan Herzog geführt) hat 
im Berichtsjahr 7 (10) Todesfälle von Einwohnern zu verzeichnen: 

Art der Beisetzung 2018 2017 

Sargbeisetzungen - - 

Urnenbeisetzung im Urnen-Reihengrab 1 - 

Urnenbeisetzung im Gemeinschaftsgrab 1 4 

Urnenbeisetzung im bestehenden Grab - 1 

Beisetzung in einer anderen Gemeinde - - 

Keine Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 5 5 

0.5 Bauverwaltung, Gebäudeversicherung, Geometer 

Baustatistik 2018 

Im Jahre 2018 
eingegangene Baugesuche 

mit Auflage 
(Vorjahr) 

vereinfachtes  
Verfahren 
(Vorjahr) 

Total 
Baugesuche 
(Vorjahr) 

Wohnbauten/Wohnbauprojekte 3 (05) 0 (00) 3 (05) 

An- und Umbauten, Umnutzungen 6 (10) 2 (00) 8 (10) 

Kleinbauten, Umgebung 3 (03) 15 (12) 18 (15) 

Tiefbauten 2 (00) 0 (00) 2 (00) 

abgewiesen, zurückgezogen 1 (02) 0 (00) 1 (02) 

Total 2018 15 (20) 17 (12) 32 (32) 

 
 
Leerwohnungsbestand 
Mit Stichtag per 1. Juni 2018 waren in unserer Gemeinde 13 (10) Wohnungen leer 
stehend, wovon 2 (2) Einfamilienhäuser. Der Leerwohnungsbestand betrug bei 797 
(756) Wohnungen ca. 1.6 (1.4)% aller Wohnungen. 
 
Gebäudeversicherung 
Zu Beginn des Jahres 2019 waren in Wohlenschwil total 711 (Vorjahr 694) Gebäude 
mit einem Versicherungswert von Fr. 431.0 (423.5) Mio. gegen Feuer- und Elementar-
schäden bei der Aarg. Gebäudeversicherung obligatorisch versichert. Von der Ge-
meinde selber sind 24 Gebäude (inkl. Kleinbauten) mit Fr. 16.1 Mio. brandversichert. 
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Nachführungsgeometer  
Beat Steinmann, Baden, führte 6 (6) Grenzmutationen, 8 (8) Gebäude- und 6 (6) Kul-
turgrenzmutationen durch. 

Arealstatistik 2018 Gemeinde Wohlenschwil 

Kulturart Fläche in m2 

Acker, Wiesen, Weiden 2‘166‘861 

Bahn 26’204 

Fels 3’139 

fliessendes Gewässer 62’448 

Gartenanlagen 334‘331 

Gebäude 100‘135 

geschlossener Wald 1'374‘711 

stehendes Gewässer 4‘685 

Strassen, Wege 219‘647 

Trottoir 4‘560 

übrige befestigte Fläche 41‘349 

übrige bestockte Fläche 49‘453 

Verkehrsinsel 148 

Wasserbecken 2‘192 

Gesamtfläche Gemeinde 4‘389’863 
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1. Öffentliche Sicherheit 

1.1 Friedensrichter und Betreibungsamt 

Friedensrichter  
Für die Gemeinde Wohlenschwil und 12 weitere Gemeinden ist das Friedensrichteramt 
Kreis V, Postfach 137, 5507 Mellingen, Herr Mario Schwegler, zuständig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreibungsamt, Statistik  
Per 1.1.2018 wurde das Betreibungsamt Wohlenschwil ins Betreibungsamt Mellingen-
Wohlenschwil überführt und integriert. Diese interkommunale Lösung hat sich bestens 
bewährt. Das Betreibungsamt besorgt für die Gläubiger das Inkasso, wenn Schuldner 
ihren Verpflichtungen nicht nachkommen. Dies geschieht im Rahmen der Zwangsvoll-
streckung. Zu den hauptsächlichsten Aufgaben zählen das Ausstellen von Zahlungs-
befehlen, das Vollziehen von Sach- und Lohnpfändungen und deren Verurkundung, 
sowie das Abrechnen der Betreibungen und die Überweisung der eingegangenen 
Zahlungen an die Gläubiger.  

Wie nachfolgende Statistik zeigt, ging dem Betreibungsamt Mellingen-Wohlenschwil 
auch im vergangenen Jahr die Arbeit nicht aus: 

Beschrieb 2018 2017 

Betreibungen auf Pfändung 326 274 
Rechtsvorschläge 24 24 
Pfändungen 147 254 
Verwertungen 94 219 
Verlustscheine 115 53 32 
Verlustscheine 149 144 143 
Konkursandrohungen 21 11 

Forderungen Total in CHF 983‘096 807‘163 

Summe der ausgestellten VS in CHF  576‘956 608‘390 

Das Betreibungsinspektorat führte Mitte 2018 beim Betreibungsamt Mellingen-Woh-
lenschwil eine Jahresinspektion durch, welche zu keinerlei Beanstandungen Anlass 
gab. 

Friedensrichter 
Erledigung durch 

Im ganzen Kreis Wohlenschwil 
2018 2017 2018 2017 

Vergleich/Teilvergleich 37 42 2 3 
Klagebewilligung 33 45 0 1 
Urteilsvorschlag 6 4 0 0 
Urteilsvorschlag abgelehnt 2 2 0 0 
Gutheissung der Klage 0 0 0 0 
Entscheid/Begründung 7 7 0 0 
Abschreibung 7 13 0 0 
Rückzug 18 14 0 1 
aussergerichtlich 3 5 0 0 

Total erledigte Fälle 113 123  5 

Unerledigte Fälle 19 21  1 
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1.2 Einwohnerdienste 

Bevölkerungsstatistik 2018 2017 

Einwohnerzahl am 31.12. 
(inkl. Asylsuchende und Kurzaufenthalter) 

1‘588 1‘575 

Männer 814 807 
Frauen 774 768 
Ausländer vom Total Einwohner 305 298 
Asylbewerber von Ausländer 16 13 
Zuzüge  168 157 
Wegzüge 160 141 
Geburten 13 19 
Todesfälle 8 10 
Einbürgerungen 1 3 
 
nach Konfessionen 2018 2017 

Römisch-katholisch 663 677 
Evang. Reformiert 318 317 
Christ-katholisch 1 1 
unbekannt 606 580 
 
Stimmregister 2018 2017 

Stimmberechtigte 1‘029 1‘019 
 

Mit einem Ausländeranteil von 19.2 (18.9)% bewegt sich die Gemeinde Wohlenschwil 
unter dem kantonalen Durchschnitt von 24.8 (24.3)%.  

 
Die 305 (298) Einwohner ausländischer Herkunft stammen aus 42 (40) 
verschiedenen Nationen:  

Land Anza
hl 

 Land Anza
hl 

 Land Anza
hl 

Afghanistan 5  Kolumbien 1  Spanien 5 
Angola 1  Kosovo 1  Sri Lanka 10 
Belarus 1  Kroatien 3  Südafrika 6 
Belgien 4  Mazedonien 12  Syrien 5 
Bosnien u. Herzegow. 1  Niederlande 2  Thailand 3 
Brasilien 1  Österreich 9  Tschechien 1 
Bulgarien 2  Philippinen 1  Tunesien 1 
Deutschland 58  Polen 45  Türkei 4 
Eritrea 5  Portugal 13  Ukraine 1 
Frankreich 3  Rumänien 7  Ungarn 15 
Indonesien 2  Schweden 4  Usbekistan 1 
Irland 1  Serbien 2  Vereinigte Staaten 1 
Italien 40  Slowakei 3  Vereinig. Königreich 5 
Kanada 5  Slowenien 2  Vietnam 1 
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1.3 Zivilstandswesen 

Regionales Zivilstandsamt Mellingen 
In Mellingen befindet sich das regionale Zivilstandsamt, welches zuständig ist für die 
Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, 
Oberrohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil. Bei einer Geburt, Kin-
desanerkennung, Heirat, Eintragung einer Partnerschaft oder einem Todesfall ist das 
regionale Zivilstandsamt Mellingen zuständig. Dieses beurkundet das eingetretene Er-
eignis und erstellt die entsprechenden Auszüge für Privatpersonen und Mitteilungen an 
andere Ämter.  

Das Zivilstandsamt beurkundete im vergangenen Jahr insgesamt 512 (512) Ereig-
nisse. In der Funktion als Sonderzivilstandsamt wurden zudem insgesamt 232 (236) 
Zivilstandsfälle beurkundet (u.a. Auslandereignisse, Bürgerrechtsfälle etc.). Insgesamt 
wurden im Berichtsjahr 1‘733 (1‘658) Dokumente ausgestellt. Im vergangenen Jahr hat 
das Regionale Zivilstandsamt Mellingen zusammenfassend folgende Zivilstandsfälle 
beurkundet: 

Beschrieb Total im  
Zivilstandskreis 

davon  
Wohlenschwil 

2018 2017 2018 2017 
Hausgeburten 1 4 0 0 
Trauungen 91 98 4 5 
Ehevorbereitungen, Trauung auswärts 45 44 0 4 
Todesfälle 96 94 4 4 
Anerkennungen 60 83 2 3 
Namenserklärungen 30 15 2 0 
Eingetragene Vorsorgeaufträge 14 20 0 10 
Vorregistrierung Einbürgerungen 143 154 2 2 

Darin nicht erfasst sind u.a. Geburten und Todesfälle von Einwohnern der 
Region, welche sich ausserhalb des Kreises (Spitäler etc.) ereigneten. 

 
 

Die Ziviltrauungen fanden in folgenden Lokalitäten statt: 

Traulokal 2018 2017 
Rosenzimmer, Mellingen 57 64 
Ratsstube, Mellingen 18 16 
Alte Kirche, Wohlenschwil 10 7 
Raum der Stille, Mellingen 2 2 
Kath. Vereinshaus, Mellingen 1 1 
Zähntebode, Oberrohrdorf 1 6 
Zähnteschüür, Oberrohrdorf 2 2 
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1.4 Regionalpolizei 

Regionalpolizei Repol Rohrdorferberg-Reusstal 
Zur Gewährleistung der lokalen Sicherheit durch eine Regionalpolizeiorganisation ha-
ben die 10 Gemeinden Niederrohrdorf, Bellikon, Fislisbach, Mägenwil, Mellingen, 
Oberrohrdorf-Staretschwil, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil (28'000 
Einwohner) einen Vertrag abgeschlossen.  

Im Rahmen der Prävention von Straftaten patrouillierte die Repol im Jahr 2018 täglich 
in den zehn Gemeinden. Wichtiges Element ist die sichtbare Polizeipräsenz auch aus-
serhalb der ordentlichen Büroöffnungszeiten. Regelmässige Frühpatrouillen und täg-
liche Spätpatrouillen runden die verstärkte Polizeipräsenz an Werktagen ab. An den 
Wochenenden wird zusätzlich patrouilliert. 

Die Repol leistete insgesamt 10‘332 (10‘309) Einsatzstunden, deren 862 (760) für die 
Gemeinde Wohlenschwil. Die uniformierte Präsenz betrug in den Vertragsgemeinden 
44.5 (43)% der Netto-Arbeitszeit. 

606 (804) Rechtshilfegesuche von auswärtigen Amtsstellen sind durch die Repol erle-
digt worden, wovon deren 18 (18) für Wohlenschwil. 

Die Repol wurde 79 (58) Mal wegen häuslicher Gewalt aufgeboten, wovon 4 (1) Ein-
sätze in Wohlenschwil sowie 48 Mal (92 Mal) wegen Tieren, wovon 3 Mal in Wohlen-
schwil. 

Kennzahlen 
Anzeigen nach 2018 2017 

Ausländergesetz 4 2 
Betäubungsmittelgesetz 6 17 
Strafgesetzbuch 91 124 
Strassenverkehrsgesetz 610 446 
Berichte Häusliche Gewalt 79 58 
Einvernahmen 110 103 
Vorläufige Festnahmen 17 19 
übrige Berichte 578 453 
Total 1‘495 1‘222 

 

Ordnungsbussen 
Tatbestand 

Anzahl 
2018 

Anzahl 
2017 

Nichtanbringen Parkscheibe 392 498 
Überschreiten Parkzeit bis 2 Std. 313 350 
Parkieren ausserhalb Parkfeld bis 2 Std. 182 174 
Nichtbeachten Verbot für Motorwagen 167 81 
Parkieren im Parkverbot bis 2 Std. 90 58 
Verwenden Telefon während der Fahrt 73 109 
Parkieren auf Trottoir wo nicht sign. 65 48 
Nichttragen Sicherheitsgurte 48 72 
Nichtbefolgen Vorladung 44 71 
Parkieren auf Parkverbotslinie 44 22 
Einstellen falsche Parkzeit 40 48 
Übrige 365 357 
 1‘764 1‘888 
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Geschwindigkeitskontrollen 

Beschrieb 
Total 
2018 

Total 
2017 

Wohlen- 
schwil 
2018 

Wohlen- 
schwil 
2017 

Anzahl Kontrollen 237 250 19 16 
Messdauer Std. Min. 438.10 444.44 26.45 22.12 
Gemessene Fahrzeuge 106‘382 117‘203 2‘462 2‘648 
Anzahl Übertretungen 10‘283 9‘997 508 215 

davon 1-5 km/h 8‘062 7‘568 377 153 
davon 6-10 km/h 1‘754 1‘889 101 52 
davon 11-15 km/h 368 409 25 9 
davon über 16 km/h 109 133 5 1 

Übertretungsquote 9.67% 10.10% 20.63% 9.15% 

1.5 Feuerwehr 

Feuerwehr Regio Mellingen 
Der Feuerwehr obliegen die Feuerbekämpfung und die Hilfeleistung in Brandfällen. Sie 
trifft die nötigen vorsorglichen Massnahmen bei Feuer- und Explosionsgefahr. Sie wird 
bei Elementarereignissen, Unglücksfällen und Katastrophen sowie im Rahmen der 
Katastrophenorganisation eingesetzt. Die Feuerwehr kann auch zur Wespenbekämp-
fung (gegen Entschädigung) angefordert werden. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen (Gemeinden Mellingen, Mägenwil, Tägerig, Wohlen-
schwil) ist seit dem 1.1.2008 operativ tätig. Unsere Feuerwehr gehört ab 1.1.2017 der 
Grössenklasse IV C (bisher IV B) an.  

Seit 1.1.2016 wirkt Roger Kohler, Künten, erfolgreich als Kommandant. Ihm zur Seite 
steht Vizekommandant Ronny Eichelberger, Mägenwil. 

Der Nettoaufwand der Feuerwehr Regio Mellingen bezifferte sich im Jahr 2018 auf 
insgesamt Fr. 508‘977 (388‘891). Dieser Betrag verteilte sich mit einem Sockel von je 
7.5% und im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen auf die vier Gemeinden. 
Unsere Gemeinde hatte demgemäss einen Beitrag von netto Fr. 89‘931 (68‘956) oder 
Fr. 57.3 (44.4) pro Einwohner zu leisten. Die Mehrkosten gegenüber dem Vorjahr 
ergaben sich wegen der Sanierung des Feuerwehrmagazins. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen, mit einem Bestand von 116 Personen, hielt im ver-
gangenen Jahr 103 (104) Übungen ab, davon waren es 6 Offiziers-, 4 Kader-,  
6 Maschinisten-, 12 Zugs-, 11 Chauffeuren-, 34 Fahr-, 6 Verkehrs-, 11 Atemschutz-,  
6 Sanitäts-, 2 Absturzsicherungs- und 5 Elektroübungen. Zudem führte die Aarg. Ge-
bäudeversicherung Inspektionen durch, welche zur Zufriedenheit ausfielen. Ernstfall-
mässig musste 41mal (36mal) ausgerückt werden. Bei den Einsätzen waren von Brän-
den, Verkehrsunfällen, Wasserwehr, Ölwehr, technische Hilfeleistungen, bis zum Fehl-
alarm alles vorhanden. Die Schlussübung fand am 27. Oktober 2018, leider bei 
schlechtem Wetter, jedoch zahlreich erschienenem Publikum statt. 

Gemäss Antrag der Feuerwehrkommission, wurden zum Gruppenführer befördert: 
Blattmer Patrick, Maissen Ervin, Marchesi Christian, Sigel Bruno. 
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1.6 Militär / Zivilschutz / RFO 

Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer 
Der Gemeindeverband kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer, welchem die Ge-
meinden Mellingen, Mägenwil, Wohlenschwil, Birrhard, Mülligen, Fislisbach und Bir-
menstorf angehören, betreibt und unterhält die Gebäulichkeiten der Schiessanlage. 
Die Schiessanlage wurde im Jahr 1988 in Betrieb genommen und besteht aus 18 
Scheiben mit modernster elektronischer Anzeige. Im Keller befindet sich eine 10m-
Anlage mit Laufscheiben. Roland Meyer, Brunegg, übt seit 1.1.2017 den Job als 
Standwirt für die Schützenstube und als Hauswart für das Schützenhaus aus. 

Im vergangenen Jahr wurden an 70 (Vorjahr 69) Schiesstagen insgesamt rund 71‘000 
(68‘000) Schüsse ins Ziel befördert. 
 
Wehrmännerentlassung 
Aus unserer Gemeinde wurden per 31.12.2018 aus der militärischen Wehrpflicht ent-
lassen: Wm Brülhart Gabrijel, Obgfr Peretti Pascal, Gfr Strickler Michael, Sdt Bätsch-
mann Patrick, Sdt Bodmer Michael, Sdt Godat Yves, Sdt Populin David, Sdt Populin 
Fabian, Sdt Seiler Roman. 
 
Regionales Führungsorgan RFO 
Der Bevölkerungsschutz ist mit den Blaulichtorganisationen (Polizei, Feuerwehr, 
Sanität), dem Zivilschutz und den Technischen Werken im Verbund aufgestellt. Zu die-
sem Verbundsystem gehört auch das Regionale Führungsorgan (RFO). Das RFO wird 
durch den Naturgefahrenberater verstärkt. Als beratendes Instrument für die Gemein-
den der Region ist es die Verbindungsstelle zum Kantonalen Führungsstab. Es unter-
stützt und berät bei Krisen, Katastrophen und Notlagen. 

Das RFO wird durch den CRFO Patrick Sommer und den Stabs Chef Werner Flückiger 
geführt.  

2018 sind durch den Kanton Aufträge an das RFO für das Konzept Evakuierungen und 
Notunterkünfte erteilt worden. Die Notfalltreffpunkte wurden mit den Gemeinden erar-
beitet und deren Konzeption befindet sich in der Endphase. 

Im RFO wurden zwei Szenarien in der Gefahrenanalyse genauer betrachtet (Pande-
mie, Technisches Hochwasser). Durch das Einbeziehen der Blaulichtorganisationen, 
der Gemeinden, des Zivilschutzes, der Technischen Werke, der Naturgefahrenbera-
terin und des RFO wurden die einzelnen Gefahrenanalysen vertieft, so dass im Ereig-
nisfall der Bevölkerungsschutz gewährleistet ist. 

Mit 6 Übungen wurde die Zusammenarbeit der RFO-Mitglieder mit dem Zivilschutz 
vertieft. Ziel war es, bei den Übungen die notwendigen Entscheidungen zu festigen. 
Auch im Jahr 2018 waren die RFO Mitglieder an Aus- und Weiterbildungskursen. Die 
finanziellen Aufwendungen für das RFO beliefen sich auf insgesamt Fr. 20’047.95. 
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Sirenenalarmierung 
Der schweizweite Sirenentest findet jeweils am 1. Mittwoch im Februar statt. Für die 
Warnung und Alarmierung ist das RFO zuständig. Ertönt die Sirene ist unverzüglich 
das Radio einzuschalten. Die Alarmierung erfolgt in der Regel durch die Einsatzzent-
rale der Kantonspolizei Aargau, kann aber im Einzelfall auch vom Sirenenwart ausge-
löst werden.  

Die Sirenenalarmierung 2018 hatte einige Mängel aufgezeigt. Aus diesem Grund 
wurde ein zweiter Test durchgeführt. Mit der zweiten Alarmierung war die gute Ein-
satzbereitschaft gewährleistet. 
 
Zivilschutz 
Der Zivilschutzorganisation Reusstal-Rohrdorferberg sind die Gemeinden Bellikon, 
Birmenstorf, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Oberrohrdorf, 
Remetschwil, Stetten und Wohlenschwil angeschlossen. Sie umfasst ein Einzugsge-
biet von derzeit 33‘402 Einwohnern. Die Zivilschutzstelle hat ihren Standort im Ge-
meindehaus Künten. Marc Schmidhauser obliegt die Gesamtleitung der Zivilschutz-
organisation. Mit der Funktion als Zivilschutz-Kommandant ist auch die Leitung der 
Zivilschutzstelle verbunden. 

Personalbestand ZSO 2018 2017 216 
Sollbestand 392 392 392 
Istbestand (ohne Personalreserve) 353 358 378 
davon Frauen 1 1 1 

Per 31. Dezember 2018 wurden insgesamt 25 (18) Personen mit dem Jahrgang 1978 
(1977) aus der Schutzdienstpflicht entlassen. 

In 29 (22) Wiederholungskursen wurden 1‘068 (1‘009) Diensttage geleistet. Praxisnahe 
stetige Aus- und Weiterbildung des Kaders und der gesamten Mannschaft garantiert 
eine hohe Qualität an Motivation und Einsatzfähigkeit. 

Wegen Nichtbefolgen des Aufgebotes mussten 17 (12) ZSO-Angehörige verwarnt 
werden und 2 (4) mussten der Staatsanwaltschaft Baden zugeführt werden. 

1.7 Kaminfegerarbeiten, Feuerungskontrolle, Brandschutz 

Kaminfegerdienst 
Herr Kurt Schnyder, Stetten, ist für zehn Regionsgemeinden, so u.a. auch für die 
Gemeinde Wohlenschwil, als Kaminfeger zuständig. Ölheizungen werden regelmässig, 
je nach Leistung 1- bis 2-mal jährlich, gereinigt. 

Was Wie Anzahl 
2018 

Anzahl 
2017 

Anzahl 
2016 

Ölfeuerungen Reinigung 1 x pro Jahr 160 159 162 

Ölfeuerungen Reinigung 2 x pro Jahr 6 7 7 

Holzheizungen Reinigung 1 x pro Jahr 44 41 38 

Holzheizungen Reinigung 2 x pro Jahr 21 23 22 

Cheminée Reinigung 1 x pro Jahr 39 8 4 

Holzfeuerungskontrollen 44 59 84 
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Holzfeuerungskontrolle 
Im vergangenen Jahr wurden 44 (59) Anlagen kontrolliert. Es musste keine (0) Anlage 
beanstandet werden. 

Die Holzfeuerungskontrolle wird im Turnus von zwei Jahren durchgeführt. Bei Kunden, 
die ihr Cheminée oder Cheminée-Ofen nur selten oder gar nicht brauchen, wird die 
Kontrolle nur alle 3 bis 10 Jahre durchgeführt.  
 
Brandschutzbeauftragter; Brandschutzbewilligungen 
Der vorbeugende Brandschutz bezweckt den Schutz von Personen, Tieren und 
Sachen sowie der Umwelt vor Brand- und Explosionsschäden. Kurt Schnyder, Kamin-
fegermeister, Stetten, ist u.a. für die Gemeinde Wohlenschwil als Brandschutzbeauf-
tragter zuständig. 

13 (15) kommunale Brandschutzbewilligungen wurden ausgestellt. 

1.8 Einbürgerungen 

Zusicherung Schweizerbürgerrecht 
Per 1. Januar 2018 ist das neue Einbürgerungsrecht des Bundes in Kraft getreten. 
Deshalb hat der Regierungsrat die Verordnung über das Kantons- und Gemeindebür-
gerrecht (KBüV) an das neue Bundesrecht angepasst. Der Gemeinderat ist seit 
1.1.2016 für die Zusicherung des Schweizer Bürgerrechtes zuständig. Vorher war es 
die Gemeindeversammlung. 

Nach eingehender Prüfung (Sprach- und Staatskundetests, Einbürgerungsgespräch 
etc.) hat er das Bürgerrecht der Einwohnergemeinde Wohlenschwil an folgende Per-
sonen und Miteinwohner zugesichert: 

� Petra Perner, deutsche Staatsangehörige, wohnhaft in Wohlenschwil, Museum-
strasse 15 

� Eheleute Paul Andrew Lazenby und Susanna Magritha Lazenby geb. Kruger und 
deren Kinder Keenan Lazenby, Tamryn Lazenby, Chiara Lazenby und Steven 
Lazenby, alle Staatsangehörige von Südafrika, wohnhaft in Wohlenschwil, Mühle-
rain 4. 

1.9 Arbeitslose 

Arbeitslose 
Aus unserer Gemeinde waren per Ende Dezember 2018 insgesamt 16 Personen beim 
RAV Baden als arbeitslos registriert. 27 Personen waren als Stellensuchende ver-
zeichnet.  

Arbeitslose und Stellensuchende im Jahresdurchschnitt: 

Beschrieb Schweiz Aargau 
2018 2017 2018 2017 

Arbeitslose 118‘103 143‘142 9‘735 11‘462 
Arbeitslosenquote % 2.6 3.2 2.7 3.1 
Stellensuchende 191‘009 206‘148 15‘310 16‘960 
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2. Bildung 

2.1 Gemeindeverband Schule Mellingen-Wohlenschwil 

 

Schülerstatistik Schule MeWo  
Stand  14.8.2018 

Kinder- 
garten 

Primar 
 

Real Sek Bez Total 
2018/19 

Total 
2017/18 

Schüler am Standort Mellingen 126 320 159 189 240 1‘034 1‘026 

Schüler am Standort Wohlenschwil 36 143 0 0 0 179 153 

Total Schüler Standorte MeWo 162 463 159 189 240 1‘213 1‘179 

davon mit Wohnsitz Mellingen 126 360 56 65 56 663 629 

davon mit Wohnsitz Wohlenschwil 36 103 11 25 15 190 187 

davon Wohnsitz übrige Gemeinden 0 0 92 99 169 360 363 

Total Schüler nach Wohnort 162 463 159 189 240 1‘213 1‘179 

 

Stufenbezogene Kosten je Schüler/in im Kalenderjahr 2018 

Stufe Schulbetriebs- 
kosten CHF 

Miete 
CHF 

Besoldungsanteil  
Lehrpersonen 
CHF 

Total je 
Schüler/in 
im Jahr 2018 CHF 

Total je Schüler 
Vorjahr CHF 

Kindergarten 1‘020 0 3‘309 4‘329 3‘829 

Primar 2‘040 4‘266 2‘827 9‘133 9‘494 

Real 2‘080 6‘383 4‘916 13‘379 14‘165 

Sek 2‘121 5‘534 4‘916 12‘571 13‘691 

Bezirksschule 2‘162 5‘439 3‘723 11‘324 11‘678 

 

 

Organisation 
Der Verbandsvorstand setzt sich aus den beiden Gemeinderatsgremien Mellingen und 
Wohlenschwil zusammen. Dieser hat einen Ausschuss als Bindeglied zur 
Verbandsschulpflege bestimmt, mit Präsident René Furter, Mellingen und den beiden 
Mitgliedern Erika Schibli, Wohlenschwil und Bruno Gretener, Mellingen. 

Die Verbandsschulpflege setzt sich analog der Amtsperiode, bzw. seit 1.1.2016 auch 
in der Amtsperiode 2018/21 personell wie folgt zusammen: Ted Wijshijer, Mellingen 
(Präsident), Giuseppe Aleo, Mellingen (Vizepräsident), Simon Koller, Mellingen 
(Mitglied),  Cristiano Felzani, Wohlenschwil (Mitglied) und Mischa Kölliker, 
Wohlenschwil (Mitglied). 

Die Oberstufenschülerinnen und -schüler (Sereal und Bez) der Gemeinden Fislisbach, 
Mägenwil, Tägerig, Stetten besuchen die Schule Mellingen-Wohlenschwil. Die 
einzelnen Bereiche, bzw. Stufen werden durch vier Stufenschulleitungen (Kindergarten 
/ Primarschule / Sereal / Bezirksschule) geleitet. Zudem gibt es eine Informatik- und 
eine Musikschulleitung.  
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Verbandsrechnung 2018 
Die Verbandsrechnung 2018 der Schule Mellingen-Wohlenschwil schloss in ihrem  
12. Rechnungsjahr, bei einem Umsatz von Fr. 13‘278‘494 (12‘958‘619), mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 155‘746 (Budget 2018 Fr. 0 / Rechnung 2017 Überschuss 
Fr. 182‘703) ab. Am Überschuss partizipieren im Verhältnis der Schülerzahlen 
Mellingen mit Fr. 132‘762 (85.2%) und Wohlenschwil mit Fr. 22‘983 (14.8%). 

Zum Ausgleich der Musikschulrechnung leisteten die Gemeinden Mellingen und 
Wohlenschwil Beiträge im Verhältnis der Anzahl Musikschüler von insgesamt  
Fr. 246‘360 (259‘096), d.h. Mellingen Fr. 193‘834 (78.7%) und Wohlenschwil Fr. 
52‘525 (21.3%). 

Die Schule MeWo wies im Schuljahr 2018/19, Stand August 2018 total 1‘213 
Schülerinnen und Schüler auf, d.h. insgesamt 34 Schülerinnen und Schüler mehr als 
im Vorjahr 2017/18 zu gleicher Zeit. 

2.2 Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 

Instrumentalschüler aus Wohlenschwil 

Art / Instrument 2018/19 Vorjahr 
Sopranblockflöte 15 12 
Altblockflöte 2 2 
Querflöte 3 5 
Cornet 1 2 
Trompete 5 1 
Saxophon 0 1 
Gitarre 11 10 
Violine 4 5 
Keyboard 0 1 
Klavier 7 7 
Schlagzeug 11 4 
Sologesang 1 2 
Harfe 1 0 
Cello 1 0 
Klarinette 1 0 
Posaune 2 0 
Total Schülerinnen 62 52 

Das Kalenderjahr 2018 war zweigeteilt. Die erste Hälfte stand ganz im Zeichen des 
Jugendfestes. Natürlich wurden davor die sonstigen Auftritte der Musikschule tradi-
tionsgemäss durchgeführt. Einerseits das Frühlingskonzert in Mägenwil und anderseits 
das Wohlenschwiler Open-Air, das zu einem Fixpunkt im Kalender der Musikschule 
geworden ist. Leider spielte das Wetter im Juni 2018 nicht mit und bescherte beim 
Open-Air in Wohlenschwil ein „In-Door“. Das Programm und die durchwegs gelunge-
nen Darbietungen entschädigten aber reichlich für das verpatzte Wetter. 
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Wiederum fanden Vorträge aller Art auf zwei kleinen Bühnen vor der Theaterbühne der 
Turnhalle statt, wo hingegen grössere Formationen wie das Streichensemble oder die 
Bläserbande auf der Theaterbühne der Turnhalle ihr Können präsentierten. 

Besonders erwähnenswert ist im Übrigen die Bläserklasse, aus der sich für die Blech-
blasinstrumente einige Anmeldungen an die Musikschule ergaben, was die Statistik 
beweist. Dies freut die Musikschule und die Volksschule sehr, zeigt doch dieses Ge-
fäss, dass es gelingen kann, junge Menschen für ein Instrument zu gewinnen; zum 
Vorteil der Kinder und Jugendlichen, wie auch für den Nachwuchs der Jugendspiele 
und Blasmusiken. 

Kaum war der Anfang des Junis vorbei konzentrierten sich alle auf das nahende 
Jugendfest. An drei Tagen wurde musiziert, getanzt, gesungen, gespielt in allen Va-
rianten und Schattierungen. Die Musikschule sowie die Volksschule, zeigten eine ge-
lebte musische Kultur und erfreuten Publikum und Darbietende gleichermassen. Nebst 
der grossen Eröffnungsshow, wo die Musikschule die künstlerische Leitung innehatte, 
zeigten die verschiedenen Formationen auch am Samstag ihr Können. Herausstrei-
chen möchte ist dabei der Auftritt des Orchesters, welches zum ersten Mal ein halb-
stündiges Programm darbot. Das Publikum im Saal war sichtlich hingerissen und die 
lautstarken Zurufe aus dem Publikum bezeugten den Wunsch nach mehr! Der Dirigent 
Jurij Drole, die mithelfenden Kolleginnen und Kollegen aus der Musikschule samt den 
engagierten und talentierten Schülerinnen und Schüler, hatten das Publikum für sich 
gewinnen können. Bravo! 

Das neue Schuljahr begann mit einer Neuerung: Jurij Drole wurde als künstlerischer 
Leiter gewählt und übernimmt fortan die Konzipierung und Durchführung der Konzerte 
in der Musikschule. Sogleich übernahm er die Durchführung des Rock und Pop Kon-
zertes in Mellingen, welches in der Dreifachturnhalle durchgeführt wurde. Erstmals mit 
Lightshow zur stimmungsvollen Untermalung der Beiträge, wurde das Konzert dem 
Motto gerecht und füllte die Turnhalle mit rockigen und poppigen Klängen. 

Besinnlich hingegen wurde das Weihnachtskonzert in Wohlenschwil, wo die Musik-
schule mit dem Schulstandort Wohlenschwil das 2-Jährlich stattfindende Weihnachts-
konzert in der Katholischen Kirche durchführte. Auch in Mägenwil wurde Weihnacht-
liches dargeboten, mit einem Konzert, welches unter der Leitung von Pat Stierli und 
Michael Baumann stand und das grossen Applaus für die gelungenen und stimmungs-
vollen Darbietungen erntete. 

2.3 Schule Mellingen-Wohlenschwil, Standort Wohlenschwil 

Schulstandort Wohlenschwil 
Die Schule mit Standort Wohlenschwil  ist Teil des Gemeindeverbandes Schule 
Mellingen-Wohlenschwil. Zurzeit werden am Standort Wohlenschwil zwei Kindergar-
tenabteilungen und sechs  Primarschulabteilungen (1. bis 6. Klasse) geführt. Die 
Schulkinder aus Wohlenschwil besuchen die Oberstufe (Real-/Sekundar- oder Be-
zirksschule) am Standort  Mellingen. 
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Schulstatistik 2018/19 Schulstandort Wohlenschwil (Stand: 31.12.2018) 

Lehrperson Klasse Knaben Mädchen Total  

Meier Christine  Kindergarten 5 + 6-Jährige 6 12 18  

Zürcher Tanja Kindergarten 5 + 6-Jährige 6 12 18 36 

Russ Marion 1. Primarschulklasse 9 12 21  

Ribi Sina 2. Primarschulklasse 10 10 20  

Kramer Sibylle 3. Primarschulklasse 10 13 23  

Blindenbacher Richard 4. Primarschulklasse 16 6 22  

Quidort Sybille/Sommerhalder Claudia 4. Primarschulklasse 12 10 22  

Lüscher Imelda/Fuss Anka 5. Primarschulklasse 8 10 18  

Engler Sandra/Schleuniger Gabi 6. Primarschulklasse 9 11 20 146 

Total Kindergärtner und Schüler 86 96 182 

Vergleich Vorjahr 2017/18 84 79 163 
 

Davon Schüler mit Wohnsitz Mellingen, welche die 
Schule am Standort Wohlenschwil besuchen: 

Klassen Total 

1. Primarschulklasse 2 

2. Primarschulklasse 0 

3. Primarschulklasse 12 

4. Primarschulklasse 23 

5. Primarschulklasse 8 

6. Primarschulklasse 3 

Total 23 

 

Lese- und Erzählnacht, 1.2.2018 
Vor den Sportferien, am 1. Februar 2018, stand zum Abschluss des ersten Semesters 
die Lese- und Erzählnacht auf dem Programm. Das Thema „Mutig, mutigV“ liess die 
Schülerinnen und Schüler etwas im Ungewissen, was sie an diesem Abend erwarten 
würde. Sie hörten eine Geschichte über einen mutigen Jungen, der sein Volk erlöste, 
machten Spiele, bei denen sie für sich oder andere etwas wagen mussten und pro-
bierten mutig Sachen, die ihnen in die Hände gelegt wurden. 
 
Schneesportlager, 4.2. bis 10.2.2018 
Das Lager fand in Obersaxen (GR) statt. Insgesamt nahmen 31 Kinder und Jugend-
liche teil. Die Gemeinde Wohlenschwil unterstützt das Schneesportlager der Schule 
mit einem jährlichen Beitrag von Fr. 3500.00, was einem Durchschnitt von ca. Fr. 
100.00 pro Kind entspricht. Der Elternbeitrag beträgt Fr. 430.00 pro Kind. 
 
Spaghetti-Essen, 3.3.2018 
Am Samstag, 3. März lud die Lehrerschaft zum Spaghetti-Essen in die Halle Blau ein. 
Der Andrang war gross. Die Besucher genossen die feinen Spaghetti, die vom Restau-
rant Mühle gespendet und gekocht wurden. Ein grosses Dankeschön an alle, die den 
Anlass unterstützen. Der Erlös wird für Ausflüge, das Schneesportlager und spezielle 
Anlässe  eingesetzt. 
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Frühlingseinläuten, 22.3.2018 
Mit lautem Glockengeläute zogen die Kinder vom Kindergarten und der Unterstufe 
durchs Dorf. So vertrieben sie pünktlich zum Frühlingsanfang den Winter und be-
grüssten den Frühling. 
 
Projektwoche, 23.4. bis 27.4.2018 
Die Mittelstufe hat sich während der Projektwoche mit Themen wie “Schwimmen und 
Sinken”, “Brücken und was sie stabil macht”, “Luft und Luftdruck” befasst. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten in diesem Rahmen mit Versuchen diese Phänomene be-
obachten und dazu selber Versuche ausführen. Das Highlight der Woche war der Be-
such im Technorama. Dieser konnte dank einem Zuschuss aus der Kasse vom Spa-
ghetti-Essen realisiert werden. 
 
Jugendfest MErWOgeds, 28. - 30.6.2018 
Am Donnerstag fand mit einer grossen Eröffnungsshow und einem Laternenumzug der 
Auftakt zum dreitägigen Jugendfest statt. Nach einer kurzen Nacht stand für die Kinder 
vom Kindergarten und der Primarschule ein Spielmorgen statt. In altersdurchmischten 
Gruppen wechselten die Kinder zwischen den Posten wie “Verkleiden”, “Seifenblasen”, 
“Fahrzeugen“ u.v.m. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es weiter zum Konzert 
mit Christian Schenker. Die Stimmung war sehr ausgelassen. Am Samstag fand das 
Fest seinen Abschluss mit einem Marktplatz. Dort waren verschiedene Musiker zu hö-
ren und kulinarische Highlights zu geniessen. Der Kindergarten Wohlenschwil lud zum 
Frühstück ein. 
 
Sporttag, 4.9.2018 
Am 4. September 2018 fand der Sporttag der Schule auf dem Schulareal statt. Am 
Morgen standen verschiedene Spiele und Stafetten auf dem Programm. Am Nachmit-
tag bewiesen die Schülerinnen und Schüler ihre Ausdauer in einem Lauf um den Titel 
“De schnellscht Wohlenschwiler” und zeigten in Mannschaftsspielen ihren Teamgeist. 
 
Tag der Milch, 13.11.2018 
Der „Tag der Milch“ wurde durch den Landfrauenverein durchgeführt. Am 13. Novem-
ber 2018 wurde allen SchülerInnen von den Landfrauen ein Becher Milch ausge-
schenkt. Vorgängig erhielten die Kinder Unterlagen, die sie auf eine gesunde Ernäh-
rung hinweisen und feine, anregende Rezepte zum Nachkochen enthalten. 
 
Martini-Anlass, 13.11.2018 
Am 13. November 2018 präsentierten die Unterstufe und der Kindergarten ihre schö-
nen „Räbeliechtli“ auf einem Umzug durch das Dorf. Ihr fröhlicher Gesang erwärmte 
die Herzen der Zuschauer auf dem Schulhausplatz. Die Eltern und Kinder genossen 
bei einem warmen Punch ihre Martinibrötchen, die sie miteinander teilten. 
 
Adventskonzert, 9.12.2018 
Am Sonntag, 9. Dezember 2018 gestalteten die gesamte Primarschule und der Kin-
dergarten, mit grosser Unterstützung der Musikschule eine besinnliche Adventsfeier. 
Das Thema war “Rund um die Welt”. Die 182 Kinder sangen Lieder aus der ganzen 
Welt in verschiedenen Sprachen. Die Musikschule umrahmte den Gesang mit instru-
mentalen Beiträgen. Wunderschöne Laternen liessen die Besucher in die weihnacht-
liche Stimmung eintauchen. 
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2.4 Jugendarbeit 

Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil 
Die Gemeinden Mellingen und Wohlenschwil bieten seit Sommer 2015 gemeinsam 
eine Jugendarbeit an. Das Angebot richtet sich in erster Linie an Jugendliche von 12 
bis ca. 16 Jahren, bzw. ab 6. Primarschule bis Ende Oberstufe. Als Jugendarbeiter mit 
einem 80%-Pensum ist Marvin Kingsley tätig. Das Jugendbüro befindet sich in Mellin-
gen, Grosse Kirchgasse 17. 

Das Jahr 2018 war ein Jahr welches vor allem von Veränderung und Wachstum ge-
prägt wurde. Im ersten Semester galt ein grosser Fokus vor allem dem Wachstum der 
Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil. Eine Ausbildungsstelle wurde geschaffen. Ab 
dem zweiten Semester wurde die Stelle der SPiA, Sozialpädagogin in Ausbildung, von 
Caterina Cecconi besetzt, welche für die kommenden 4 Jahre die Ausbildung an der 
Hochschule in Bern absolvieren wird. Voller Elan startet das Team der Jugendarbeit 
ins neue Schuljahr und hat in kurzer Zeit schon viel erreicht, was folgend ersichtlich 
wird. 

In diesem Jahr sind etwa 1977 SchülerInnen im Jugendbüro zu Besuch gewesen. Der 
Mädchenanteil hat sich nach den Sommerferien langsam aber sicher auf einen Wert 
um 45% bewegt. Die Besucheranzahl im Jugendbüro hat sich im Vergleich zum letzten 
Jahr erneut erhöht! Mit einem jährlichen Durchschnitt von ca. 14 Besuchern täglich ist 
klar, dass das Jugendbüro ein klares Bedürfnis der Jugendlichen ist, welches mehr 
und mehr ins Blickfeld der Jugend und auch der Gesellschaft rückt und genutzt wird. 
Der Aussenplatz an der Reuss wird von den Besuchern im Sommerhalbjahr rege ge-
nutzt (inkl. Sitzmöglichkeiten und Grill). Die Adressaten schätzen einen neutralen Ort 
aufsuchen zu können, welcher urteils- und leistungsfrei ist. Dies ist ein Grundstein der 
Jugendarbeit. 

Den Jugendlichen ist es wichtig, sich mitteilen zu können. Hierfür ist Vertrauen uner-
lässlich, was somit die Beziehungsarbeit der Anlaufstelle bestätigt. Die Anzahl jener, 
welche ein Einzelgespräch im Beratungssetting wünschen, beläuft sich durchschnittlich 
auf 1 bis 2 Personen pro 2 Wochen. Diese Zahl bewegt sich nun, im Vergleich zu den 
Jahren zuvor, in einem eher normalen bis höheren Bereich der offenen Jugendarbeit. 
Wie wichtig solche neutrale Settings für Jugendliche sind, zeigt sich mit dem Anspruch 
für Beratungen von Jugendlichen und den jüngsten, leider schwierigen Ereignissen.  

Aufgrund der Besucherzahlen und Teilnehmern an diversen Projekten und Angeboten 
ist zu entnehmen, dass die Jugendarbeit MeWo sich konkret mit der Jugendkultur aus-
einandersetzt und lebenswelt- wie auch ressourcenorientiert handelt. Mit diversen und 
breit gefächerten sozialpädagogischen Projekten und Methoden schafft die Jugend-
arbeit MeWo niederschwellige und präventive Angebote für die Zielgruppen. Des Wei-
teren wird bei den meisten Anlässen einen möglichst hohen Partizipationsgrad ange-
strebt. 

Mittels regelmässigen JuKo- und Fachsitzungen werden die strategischen und operati-
ven Ziele der Jugendarbeit MeWo laufend überprüft, die Qualität gesichert und eine 
kontinuierliche Struktur angestrebt, welche personenunabhängig aufgebaut wird. 
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2.5 Verein Tagesstrukturen Wohlenschwil 

Ende 2017 beschloss das bisherige Mittagtisch-Team Bang Egloff und Manuela 
Bossert, seine Tätigkeit per Ende Juli 2018 zu beenden und Platz für neue Projekte zu 
machen. Dieser Aufforderung kamen Gemeinderätin und Ressortinhaberin Soziales 
Nadia Diserens und Gemeindeammann Erika Schibli nach, steckten die 
Rahmenbedingungen für die Eröffnung eines neuen Mittagstisch-Angebots neu ab und 
befragten unter Mithilfe des Elternvereins die Wohlenschwiler Eltern im Februar 2018 
nach deren Betreuungs-Bedarf. Nun wurden «Nägel mit Köpfen» gemacht. Es wurden 
Statuten erstellt und am 24. April 2018 gründeten Nadia Diserens als Präsidentin, 
Erika Schibli als Rechnungsführerin - bis ihre Tochter Nadja Räber dieses Amt im Juli 
übernehmen würde, Nadin Stuber und Manuel Santi vom Elternverein, Schulleiter Felix 
Burkard, Aufgabenhilfe- und Betreuungs-Koordinatorin Silke Schmidli und Schulpflege-
Mitglied Cristiano Felzani , administrativ unterstützt durch Gemeindeschreiber Michael 
Urben den Verein Tagesstrukturen Wohlenschwil, um als neue Trägerschaft vorerst 
den Mittagstisch als tolles Betreuungsangebot für Kinder berufstätiger Eltern 
weiterzuführen. Aufgrund der Umfrage und von Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
zeigte sich, dass der Mittagstisch an allen Wochentagen während des Semesters 
angeboten werden sollte, damit für die Eltern eine verlässliche Betreuungslösung 
entsteht. Insbesondere Teilzeit arbeitende Mütter brauchen diese Flexibilität, die sie 
immer weniger mit den Grosseltern abdecken können.  

Kaum gegründet, ging es auf Personalsuche. Ein Darlehen der Gemeinde von 
Fr. 15'000 sollte den Start begünstigen. Innert eines Monats war das Team unter der 
Leitung von Nadine Mäder gefunden, um Ende Mai offiziell zu verkünden, dass die 
Kinder im Kindergarten und in der Schule Wohlenschwil ab August 2018 neu von 
Montag bis Freitag über Mittag von 11.50 Uhr bis 13.30 Uhr betreut werden und 
gemeinsam essen können. Ausser mittwochs besuchen täglich zwischen 6 und 15 
Kinder für Fr. 14 den Mittagstisch, lernen Regeln des sozialen Umgangs und Tisch-
Manieren mit den beiden Betreuerinnen. 

Nach 5 Monaten Betrieb sind die Abläufe bei allen Beteiligten eingespielt, die 
Personalkosten können jedoch mit den bisherigen Anmeldungen noch nicht abgedeckt 
werden, deshalb sind laufend Sponsoren gesucht. Die Rechnung schliesst Ende 2018 
nach 5 Monaten mit einem Defizit von Fr. 7'145.70 ab. Der Vorstand traf sich zu 4 
Vorstandssitzungen und daneben in unterschiedlicher Zusammensetzung zu weiteren 
Besprechungen. Insgesamt wendete der Vorstand über 300 Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit für Konzeptarbeit, Logo, Finanzierung, Einstellung und Administration von 
Personal, Aufbau, Betrieb, Homepage, Sponsoring und Werbung auf. Es fanden 3 
öffentliche Veranstaltungen statt: ein Infoanlass für Eltern am 13. September und 2 
Anlässe mit Info-Ständen im Dezember 2018.  

2.6 Schulliegenschaften / Schulhauswartung 

Schulhauswartung 
Die Schulhauswartung wird weiterhin von Peter Meyer, welcher sich mittlerweile be-
reits in seinem 8. Dienstjahr befindet, geleitet bzw. gemanagt. Er wird dabei tatkräftig 
von Francesco Rondinelli, Lernender als Fachmann Betriebsunterhalt/Hausdienst im  
2. Lehrjahr unterstützt. Die Reinigungshilfen der Schulhauswartung leisteten 456 (415) 
Arbeitsstunden und die Bühnenmeister 62 (173).  
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Wärmeverbund öffentliche Gebäude 
In der vergangenen Heizperiode vom 1. Mai 2017 bis 30. April 2018 
wurde für die öffentlichen Gebäude (Gemeindehaus, Schulhaus rot, 
Schulhaus gelb und Halle blau) von der Holzschnitzelheizung Halle 
blau wie folgt Wärme bezogen und der AEW Energie AG als 
Contractor bezahlt (exkl. Mwst.): 

Beschrieb 2017/18 2016/17 

Wärmebezug 183‘851 kWh 203‘422 kWh 
Wärmepreis total 20‘520 CHF 23‘129 CHF 
Wärmepreis/KWh 11.16 Rp. 11.37 Rp. 
Jahrespauschale 36‘974 CHF 36‘665 CHF 
Wärmekosten total 57‘494 CHF 59‘794 CHF 

Vom Forstbetrieb Birretholz wurden für die Holzschnitzelheizung 
des Nahwärmeverbundes 355 m3 (465 m3) Holzschnitzel bezogen. 

3. Kultur / Freizeit 

3.1 Kulturkommission 

Kulturelle Veranstaltungen 2018 

Datum Eintritte Veranstaltungen 
25.05.2018 131 Nicolas Senn mit der Appenzellerformation «Sennemusig» 

08.06.2018  Grillfest mit «Wolischwiler» und Musikschulkonzert openair 

22.06.2018 68 Martin Luther King – I have a Dream 

17.08.2018 114 I Pelati Delicati - «Svisseness» 

21.09.2018 33 Ensemble Miroir - «Frühling in Schräglage» 

19.10.2018 98 Theater «Messerscharf»  

Im Jahr 2018 wurden die Anlässe unterstützt durch das Aargauer Kuratorium und 
die Raiffeisenbank Aare-Reuss. Die Kulturanlässe wurden mit einem Beitrag der 
Gemeinde von Fr. 5‘976.25 ermöglicht. Die Einnahmen für die 5 Anlässe in der 
Alten Kirche betrugen Fr. 10‘035. 

Kulturkommission 
Den Auftakt zur Saison 2018 machte Nicolas Senn mit seiner «Sennemusig», einer 
jungen Gruppe aus Appenzell. Er begeisterte ein grosses Publikum mit seinem Hack-
brett und führte souverän und mit viel Humor durch einen Musikabend mit vielfältigen, 
traditionellen Klängen. Das Musikschulkonzert musste in der Halle blau durchgeführt 
werden (Sommerregen). Das Grillfest mit „Wolischwiler“ war - Dank einem guten Zelt - 
trotzdem für viele Festfreudige ein unbeschwerter, gemütlicher Abend. Die Hommage 
an Martin Luther King, anlässlich des 50. Todesjahres, hat alle Besucherinnen und Be-
sucher tief berührt. Die Sprecherin und Autorin Vera Bauer hat dieses Stück Zeitge-
schichte eindrücklich vorgetragen.  
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Christina Jaccard (Gesang), Dave Ruosch (Piano) und Steve Grant (Schlagzeug) ha-
ben das Programm mit sorgfältig ausgewählter, eindrücklicher Musik begleitet. Lustig 
ging es zu und her mit den I Pelati Delicati und ihrem Programm «Svisseness». Auf 
der roten Vespa sind Basso Salerno und Andrea Bettini in die Alte Kirche eingefahren 
und haben mit Witz und kreativen Einlagen ein bitzeli d’italienità zu uns gebracht. Mit 
dem Programm «Frühling in Schräglage» haben uns Annette Labusch, Gesang, und 
Stefi Spinas, Klavier, einen wunderbaren Chansonabend mit richtig schrägen Liedern 
beschert. Den fulminanten Schlusspunkt der Saison setzte das Theater «Messer-
scharf». Die drei Schauspielerinnen aus Rütihof, Monika Peter, Ruth Rohr und Joy 
Wernli, spielten diese schwarze Komödie mit unglaublicher Ausdrucksstärke. Das 
Publikum war begeistert. Zum traditionellen Dopéro wurde den Gästen scharfe und mit 
Lauch gewürzte Pizza angeboten, frisch gebacken im Pizza-Mobil von Sarah Strebel. 

Die Kulturkommission (Maja Pfister, Lydia Bärtschi, Matthias Bolliger, Christof Mess-
mer, Trix Wolf) bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung für die finanzielle Unter-
stützung und das Interesse an den verschiedenen Veranstaltungen in der Alten Kirche. 
Aktuelle Anlässe auf der neuen Website: www.kultur-wohlenschwil.ch, Billett-Reserva-
tionen: ticket@kultur-wohlenschwil.ch oder Tel. 079 719 05 01 (ab 17.00 Uhr). 

3.2 Stiftung Alte Kirche 

Stiftung Alte Kirche 
2018 fand die Stifterversammlung am Freitag 4. Mai statt. Die Tagungsteilnehmer wur-
den vom Kirchenchor Wohlenschwil-Mägenwil, unter der Leitung von Elisabeth Fischer 
musisch auf die Versammlung eingestimmt. Herzlichen Dank! Die wichtigsten Traktan-
den waren die Wahlen und die Information über den Schwertstreich. Im Stiftungsrat 
gab es keine personellen Änderungen. 

Die Renovationen der Innentreppe und der Steinplatten vor dem Hauptportal konnten 
handwerklich und fiskalisch abgeschlossen werden. Die Denkmalpflege richtete an 
dieses Werk einen Staatsbeitrag von immerhin Fr. 2‘871 aus. Die Gesamtkosten be-
liefen sich auf Fr. 15‘945. 

Am 30./31. Mai fegte ein heftiges Gewitter mit Sturmböen und Hagelschlag über die 
Gemeinde. Dabei wurde die kleinere Linde neben dem Treppenaufgang, welche im 
Jahr 2012 gepflanzt wurde, arg in Mitleidenschaft gezogen. Die Krone der Linde wurde 
um fast drei Meter gekürzt, bzw. abgebrochen. 

Am 29. September hat der Stiftungsrat anlässlich der Stiftungsratsreise dem Kurator 
vom Museum Ballenberg, Herrn Anton Reisacher, die Bauernhausmodelle offiziell 
übergeben.  

Von den 30 Belegungen der Kirche waren 14 Ziviltrauungen, 6 Kulturanlässe und wei-
tere einzelne Benutzungen. Es resultierte ein Erlös von Fr. 6‘200. 

Dem Frondienst gebührt auch in diesem Jahr ein grosses Dankeschön! Die Pflege der 
Umgebung und der Unterhalt im Innern der Kirche wurden einmal mehr seriös und ge-
wissenhaft erledigt. 

Ein Dankeschön auch allen Stifterinnen und Stiftern für das Wohlwollen und die finan-
zielle Unterstützung. 
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3.3 Waldhütte / Festzelt 

Waldhaus 
Die Waldhütte war insgesamt 14 (16) Mal vermietet.  

Für Ortsansässige beträgt die Benützungsgebühr Fr. 80 und für Auswärtige Fr. 140. 
Die rustikale Waldhütte bietet Platz für rund 20 Personen. Sie verfügt weder über 
Strom- noch Wasseranschluss. Die Innenbeleuchtung wie auch die Kochstelle werden 
mit Gas gespiesen. 
 

Festzelt - Vermietung 
Die gemeindeeigene Festhütte, bzw. Teile davon, war insgesamt 7 (6) Mal im Einsatz.  

Das Festzelt in Alu-Konstruktion weist die Masse 18 x 6 m auf und bietet Platz für ca. 
120 Personen. Die Miete des Festzeltes mit Küchenzeltanbau (inkl. Transport und 
Personal) für ein Wochenende beträgt pauschal Fr. 850, bzw. für zwei Wochenenden 
Fr. 1'300. Für die Miete der Festbestuhlung (16 Garnituren) sind Fr. 150, bzw. Fr. 200 
zu bezahlen. Gebührenpflichtig ist jede Benützung durch Privatpersonen oder auswär-
tige Vereine und Organisationen. Für die ortsansässigen Vereine und politischen Par-
teien werden keine Benützungsgebühren erhoben. 

3.4 Seelsorger 

Seelsorger Markus Vögtlin hat seine Seelsorgestelle bei der katholischen Kirchge-
meinde Wohlenschwil-Mägenwil infolge Pensionierung per 31.1.2018 beendet.  

4. Gesundheit 

4.1 Mütter- und Väterberatungsstelle 

Mütter- und Väterberatungsstelle 
Die Mütter- und Väterberatungsstelle bietet ein kostenloses Beratungsangebot 
(Hausbesuche, Beratungen mit und ohne Voranmeldung, Telefonberatung, E-Mail-
Beratung) für Eltern und Erziehungspersonen mit Kindern von 0 bis 5 Jahren in den 
Themen Entwicklung, Erziehung, Ernährung, Pflege und Stillen an. Die Gemeinde 
Wohlenschwil wird durch Frau Bösch betreut. Die Beratungsstelle befindet sich im UG 
von Halle blau. Die Beratungen finden einmal im Monat auf Voranmeldung statt. 
Allgemeine Informationen zum Dienstleistungsangebot der Mütter- und Väterberatung 
und spezifische Angaben zum direkten Beratungsangebot in Wohlenschwil sind unter 
www.mvb-baden.ch abrufbar. Unsere Gemeinde leistete im vergangenen Jahr einen 
Beitrag von Fr. 7‘243 (Fr. 6‘676). Nachfolgend einige Zahlen:  

Beschrieb 2018 2017 
Geburten 13 20 
Betreute Kinder 37 32 
Telefonberatungen / E-Mail 43 24 
Hausbesuche 12 11 
FF3-Hausbesuche 3 1 
Beratungen in der Beratungsstelle 0 – 1 Jahre 26 20 
Beratungen in der Beratungsstelle 2 – 5 Jahre 32 10 
Assistentin (nur Wiegen/Messen) 0 1 
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4.2 Pilzkontrolle, Bienenhaltung 

Pilzkontrolle 
Die Gemeinden sind zuständig für die Organisation und Durchführung der 
Pilzkontrollen. Unterstützt werden sie dabei durch die kantonale Lebensmittelkontrolle. 

Die Pilzkontrolleurin, Frau Margaretha Strebel, Tägerig, hat im vergangenen Jahr für 
unsere Gemeinde 16 (22) Pilzkontrollen durchgeführt. 17 (41) kg der kontrollierten 
Pilze konnten als essbar identifiziert werden. Bei den durchgeführten Kontrollen 
wurden 1.5 kg ungeniessbare, 1 kg giftige und sogar 1 tödlich giftiger Pilz festgestellt. 
Diese Bilanz zeigt eindrücklich auf, dass die Pilzkontrolle extrem wichtig und 
lohnenswert ist.  
 
Bienenhaltung 2018 
Für das Jahr 2018 wurde an 4 (3) Bienenhalter je ein freiwilliger Beitrag von Fr. 30.00 
pro Volk ausgerichtet. Insgesamt befruchten 51 (34) Bienenvölker unsere Blüten. Der 
einheimisch produzierte Honig kann u.a. im Volg-Laden Wohlenschwil und im Hofladen 
des Nüeltschehofs der Familie Füglistaller gekauft werden. 

5. Soziale Wohlfahrt 

5.1 Senioren, Rentenstatistik 

Seniorennachmittag und Seniorenausflug 
Frau Gemeinderätin Nadia Diserens konnte am 23.2.2018 insgesamt 109 (100) Senio-
rinnen und Senioren, 6 Gäste und 10 Landfrauen im Namen des Gemeinderates be-
grüssen. Der Seniorennachmittag wurde von Josefine Heldner und Judith Füglistaller 
organisiert. Das Essen wurde vom Alterszentrum Mellingen gekocht. 

105 (Vorjahr 115) Seniorinnen und Senioren oder rund 40 % aller 65-jährigen und älte-
ren Personen sowie 10 (9) Begleiter/innen, nahmen am Seniorenausflug vom 4.9.2018 
teil. Die von Frau Josefine Heldner einmal mehr perfekt organisierte Reise führte mit 
drei Cars nach Schaffhausen und von dort ins Restaurant Tannenmühle in Birkendorf 
nach Grafenhausen, wo die Reisegruppe zum feinen „Zmittag“ erwartet wurde. 
 
Rentenstatistik 
Die Kantonale Sozialversicherungsanstalt richtete folgende Renten an Einwohner der 
Gemeinde Wohlenschwil aus: 

Rentenart Anzahl Renten pro Jahr in CHF 

2018 2017 2018 2017 

AHV 141 146 3‘250‘308 3‘232‘848 

IV 17  20 329‘748  272‘244 

Ergänzungsleistung 22  24 454‘944  478‘008 

Hilflosenentschädigung 10 11 39‘120  59‘892 

Total 190  201  4‘074‘120  4‘042‘992 
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5.2 Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil 

Das Alterszentrum, direkt an der Grenze zur Altstadt am Ufer der Reuss gelegen, bie-
tet zumindest den Bewohnern, die noch ausreichend gut zu Fuss sind, zu jeder Zeit 
Gelegenheit, am Leben im Zentrum des Städtchens teilzunehmen. Von der Gemeinde 
Wohlenschwil ist Gemeindeammann Erika Schibli im Vorstand (als Präsidentin) ver-
treten.  

Im Jahre 2002 leistete die Gemeinde Wohlenschwil einen einmaligen Investitionsbei-
trag von Fr. 430'000.00 an das Alterszentrum. Dadurch geniessen Einwohner von 
Wohlenschwil bei der Aufnahme Priorität. Zudem sind die Tagespauschalen gegen-
über Auswärtigen um 5% reduziert. 

Das Zentrum bietet 38 Vollzeitstellen verteilt auf 68 Mitarbeitende und ist damit einer 
der grössten Arbeitgeber in Mellingen.  

Im vergangenen Jahr wurden Bewohner von folgenden Herkunftsgemeinden betreut: 

Herkunft 2018 2017 

Wohlenschwil 3 2 

Mellingen 12 20 
übrige Gemeinden 23 16 
Total 38 38 

davon Frauen 33 32 
Durchschnittsalter Bewohner in Jahren 86.78 86.73 
Durchschn. Aufenthaltsdauer Männer in Jahren 2.27 - 
Durchschn. Aufenthaltsdauer Frauen in Jahren 3.02 - 

5.3 Kindes- und Erwachsenenschutz 

Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
Die Berufsbeistände der Sozialen Dienste Fislisbach führten für die Gemeinde Woh-
lenschwil im Jahr 2018 insgesamt 18 (14) Massnahmen für Kinder und erwachsene 
Menschen. Im Laufe des Jahres 2018 wurden 5 (2) Beistandschaften von der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde neu errichtet und durch die Sozialen Dienste geführt, 
0 (1) Massnahme konnte im Laufe des Jahres abgeschlossen und aufgehoben wer-
den. Per 31. Dezember 2018 wurden 18 (13) durch die Sozialen Dienste geführte Dos-
siers in das Jahr 2019 übernommen. Die Berufsbeistände führten im vergangenen 
Jahr 8 (5) Beistandschaften für Minderjährige und 10 (9) Beistandschaften für Erwach-
sene. 

Bei den Erwachsenenschutzmassnahmen verwalteten die Berufsbeistände das Ein-
kommen und Vermögen der Klienten, erledigten den Zahlungsverkehr, waren für die 
administrativen Angelegenheiten der Klienten zuständig, wie auch für die persönlichen 
Belange der Betroffenen.  

Bei den Kindesschutzmassnahmen waren meist Besuchsrechtsprobleme und Er-
ziehungsschwierigkeiten Anlass zur Errichtung einer Beistandschaft. Eine gelingende 
Zusammenarbeit mit den Eltern und den betroffenen Minderjährigen herzustellen war 
von grosser Wichtigkeit und stellte für die Berufsbeistände eine anspruchsvolle Aufga-
be dar. 
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5.4 Sozialhilfe 

Jugend-, Familien- und Seniorenberatung  
Die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle (JFB) Mellingen berät Jugend-
liche, Erwachsene, Paare und Familien. Die Ratsuchenden können sich bei persön-
lichen Krisen, bei Konflikten in Partnerschaft und Familie, bei Trennungen oder Schei-
dungen, bei Erziehungsproblemen, finanziellen Schwierigkeiten etc. an die JFB wen-
den. Die JFB ist an die berufliche Schweigepflicht gebunden. 

Die Beratung ist für Ratsuchende kostenlos, da die Gemeinde Wohlenschwil dem JFB-
Verband angeschlossen ist. Die Beratungsstelle befindet sich in Mellingen, Kleine 
Kirchgasse 11, Im Iberg. 

Im vergangenen Jahr bearbeitete die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle 
(JFB) in Mellingen insgesamt 40 (33) Fälle für die Gemeinde Wohlenschwil, dies mit 
einem zeitlichen Aufwand von 517.08 (334.25) Stunden. 
 
Sozialhilfestatistik 
Gemäss der Ende 2018 publizierten Sozialhilfestatistik 2017 des Kantons Aargau, lag 
die Sozialhilfequote im Aargau bei durchschnittlich 2.3 (2.2) %, was insgesamt 9‘364 
(9‘088) Dossiers Sozialhilfe mit 15‘000 (14‘523) Personen entspricht. Die Gemeinde 
Wohlenschwil wies vergleichsweise eine Sozialhilfequote von 1.8 (1.8) % oder 15 (15) 
Dossiers mit 27 (27) Personen auf.  

5.5 Asylwesen 

Asylsuchende 
Die Aufnahmepflicht unserer Gemeinde für Asylsuchende liegt unverändert bei 7 Per-
sonen. Per Ende 2018 wohnten in unserer Gemeinde 16 (13) Asylsuchende, wovon  
7 (8) Kinder. 5 Asylsuchende stammen aus Eritrea, 5 aus Syrien, 5 aus Afghanistan 
und 1 aus Angola. 

Als Unterkunft für die Asylsuchenden dienen ein gemietetes Wohnhaus mit 2 Wohnun-
gen an der Lenzburgerstrasse sowie 3 Mietwohnungen an der Dorfstrasse, Grossfeld-
strasse und Hauptstrasse.  

Bereits per 1.1.2016 wurde die Ersatzabgabe abgeschafft und die solidarische Auf-
nahme durch die Gemeinden bei Bedarf mit einer Ersatzvornahme, bei der real ent-
stehende Kosten von Fr. 110 pro Tag und Asylsuchenden verrechnet werden, durch-
gesetzt. 

Seit Mitte 2010 ist Frau Belqis Akbari nebenamtlich als Betreuerin der Asylsuchenden 
für die Gemeinde tätig. 
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6. Verkehr 

6.1 Fahrzeuge, Strassen, Beleuchtung 

Motorfahrzeuge 
Der Bestand motorisierter Fahrzeuge und Anhänger (per 30.09.2018) ist im Kanton 
Aargau im Vergleich zum Vorjahr von 547‘640 auf 556‘261 Motorfahrzeuge und An-
hänger gestiegen (+1.6%).  

Ende September 2018 waren in unserer Gemeinde folgende Fahrzeuge registriert: 

Fahrzeugart 2018 2017 

Personenwagen 952 924 
Nutzfahrzeuge 97 95 
Arbeitsmotorwagen 3 2 
Landw. Motorfahrzeuge 60 60 
Motorräder 183 179 
Kleinmotorräder 5 6 
Anhänger 99 92 
Motorfahrräder 55 50 
Händlerschilder 13 14 

Anzahl Personenwagen pro 1'000 Einwohner 

Wohlenschwil 606,8 594,6 

Bezirk Baden 538,2 540,5 
Kanton Aargau 587,9 587,9 

 

Umfahrung Mellingen – Projektinformation 
Nach umfangreichen Verhandlungen des Kantons mit den Verbänden VCS und WWF 
konnte eine gemeinsame Vereinbarung unterzeichnet werden, was die Voraussetzung 
für den Rückzug der hängigen Beschwerde beim Verwaltungsgericht war. Der Regie-
rungsrat hat das bereinigte Projekt „Umfahrung Mellingen“ mit den Abschnitten  
1 und 2 am 17. Januar 2018 genehmigt.  

Die Ingenieurgemeinschaft IG Meli wurde vom Kanton Aargau mit der Ausarbeitung 
des Ausführungsprojektes sowie der Ausführung der Umfahrung Mellingen beauftragt. 
Der Terminplan sieht wie folgt aus: 

Landerwerbsverfahren Mitte 2018 – Ende 2019 
Ausführungsplanung Herbst 2018 – Mitte 2020 
Submission Bauarbeiten Mitte 2020 – Ende 2020 
Baubeginn ab 1. Juni 2020 
Fertigstellung Sommer 2022 

 
 
  



29 

Erneuerung Strassenbauten und Werkleitungen (Tiefbauten) 

• Das Projekt „Erneuerung Dorfstrasse Büblikon 3. Etappe mit Werkleitungen“ mit 
einem Kreditvolumen von rund Fr. 1‘440‘000 konnte am 7.6.2018 abgeschlossen 
werden. Als Dank für das entgegengebrachte Verständnis und Vertrauen für die 
An- und Einwohner fand am 1.9.2018 im Restaurant Rössli, Büblikon, ein Ein-
weihungsapéro statt. 

• Das Projekt „Erneuerung Laubisbachstrasse 2./3. Etappe mit Werkleitungen“ mit 
einem Kreditvolumen von rund Fr. 1‘300‘000 wurde im Juni 2018 in Angriff genom-
men und kann voraussichtlich Ende April 2019 abgeschlossen werden. 

• Das Projekt „Groberschliessung Grossfeld-Nüeltsche“ mit einem Kreditvolumen von 
Fr. 560‘000 (Gemeindeanteil) konnte im April 2018 in Angriff genommen und kann 
voraussichtlich Ende April 2019 abgeschlossen werden. 

• Das Projekt „Meteorwasserleitung zur Ableitung des Oberflächenwassers Höhen-
weg-Steinacherweg“ mit einem Kreditvolumen von Fr. 170‘000 wurde im August 
2018 in Angriff genommen und konnte Ende 2018 abgeschlossen werden. 

• Das Projekt „Werkleitungen Hauptstrasse-Büeblikerstrasse“ (Baumgartenweg) mit 
einem Kreditvolumen von Fr. 160‘000 (Gemeindeanteil) wurde am 9. Juli 2018 in 
Angriff genommen und konnte am 7. September 2018 abgeschlossen werden. 

 
Strassenbeleuchtung 
Die Betreuung, die Verwaltung und der Unterhalt der Strassenbeleuchtung erfolgt seit 
der Modernisierung im Jahr 2000 durch die AEW Energie AG, Regionalcenter Lenz-
burg. 

Es wurde der Gruppenersatz bei 32 (45) Leuchtstellen gemäss Servicevereinbarung 
durchgeführt. Zusätzlich wurden 13 (6) Einzelausfälle ersetzt. 

6.2 Öffentlicher Verkehr 

„Fall“ PostAuto Schweiz AG; Rückzahlung 
Im Fall PostAuto Schweiz AG wurden dem Kanton Aargau rund CHF 9,5 Mio. und an 
die Aargauer Gemeinden rund CHF 5,5 Mio. für zu viel einkassierte Beiträge in den 
Jahren 2004-2018 zurückbezahlt. Unsere Gemeinde erhielt für die zu viel bezogenen 
Abgeltungen CHF 4‘466.26 zurückerstattet. 
 
Abgabe von SBB-Tageskarten gemeinsam mit Mägenwil 
Die Gemeinden Mägenwil und Wohlenschwil bieten seit einigen Jahren zwei unper-
sönliche „Tageskarten Gemeinde“ der 2. Klasse an. Im vergangenen Jahr lag die 
Auslastung mit 683 (Vorjahr 696) verkauften Tageskarten, bzw. 93.6 (95.3) %, etwas 
weniger hoch als in den vergangenen Jahren. Die Tageskarten wurden wie folgt ver-
kauft: 194 (235) Tageskarten an Mägenwiler, 117 (116) an Wohlenschwiler und 372 
(345) an Auswärtige. Erstmals resultierte aus diesem „Geschäft“ ein Verlust von rund 
Fr. 1‘200, wovon anteilsmässig rund Fr. 520 zu Lasten der Gemeinde Wohlenschwil.  

Die „Tageskarten Gemeinde“ werden den Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinden Mägenwil und Wohlenschwil zum Preis von Fr. 45.00 abgegeben. Der Preis 
für Auswärtige beträgt Fr. 47.00.  
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Vom "Last-Minute"-Angebot von Fr. 25.00 pro Tageskarte kann kurzfristig, werktags 
ausschliesslich am Gültigkeitstag ab 08.00 Uhr und für Samstag / Sonntag jeweils am 
vorangehenden Freitag ab 14.00 Uhr, Gebrauch gemacht werden. Die Tageskarten 
können wie bisher online unter www.maegenwil.ch reserviert werden. Die Gemeinde-
kanzlei Mägenwil nimmt Ihre Bestellungen auch telefonisch (062 889 89 39) oder per-
sönlich am Schalter entgegen. 
 
Fahrplanwesen; Fahrplanexperte  
Nicolas Diserens, Steinacherweg 10, Büblikon, steht dem Gemeinderat seit anfangs 
2018 als versierter Fahrplanexperte beratend zur Seite. Er berichtet über das Fahr-
planjahr 2018 zusammenfassend wie folgt: 

Der Postautofahrplan blieb gegenüber dem vorigen Jahr identisch. Im August 2018 
wurde die neue Tunnelgarage in Baden eröffnet und in Betrieb genommen. Dank die-
ser können sämtliche Busse in Richtung Reusstal und Mutschellen den Stau zu 
Hauptverkehrszeiten umfahren. Das Nadelöhr Haselstrasse und Bruggerstrasse wurde 
deutlich entlastet. Dies verhindert die bisherigen Verspätungen zwischen 16:30 und 
18:00 von 5 bis zu 20 Minuten.  

Der ebenfalls neu eröffnete Lindenplatz in Baden ist durch den Abschluss der Bau-
arbeiten wieder normal befahrbar. Dementsprechend gestaltet sich der Verkehr wieder 
flüssiger und der Rückstau eingangs Baden stadteinwärts hat sich entsprechend redu-
ziert. Dies ist insbesondere wichtig, da somit der IR 36 nach Basel SBB mit Abfahrt 
XX:52 zuverlässig erreicht werden kann (Ankunft Postauto XX:46). 

Weiterhin negativ (Tendenz zunehmend) auf die Fahrplanstabilität wirkt sich die Alt-
stadt Mellingen mit ihren Stadttoren aus. Zu Hauptverkehrszeiten muss mit einem Zeit-
verlust bis zu 10 Minuten gerechnet werden. Aufgrund grosszügiger Umsteigezeiten ist 
der Anschluss an die S11 aber gegeben. 

Die bisherige S3 wurde durch die S11 ersetzt. Die neue S11 fährt exakt in der Fahr-
planlage der bisherigen S3, somit sind die Abfahrts- und Ankunftszeiten unverändert. 
Der angepeilte durchgehende Halbstundentakt ist nach wie vor nicht gegeben. Dank 
der S11, welche nach Winterthur anstatt Wetzikon (S3) verkehrt ist der Osten Zürichs, 
wie auch die Ostschweiz besser und schneller erreichbar. Die Halte des Ostastes der 
S3 sind mit perrongleichem Umsteigen in Zürich HB weiterhin gut erreichbar. 

Mit Einführung der S11 kommen neue Züge des Typs Stadler Dosto zum Einsatz. 
Diese bieten durchgehend einen Niederflureinstieg und eine um ca. 70% erhöhte 
(Sitzplatz-)Kapazität. Damit werden die teilweise überbesetzten Züge zu Hauptver-
kehrszeiten (z.B. 7.03 und 7.34 ab Mellingen Heitersberg) deutlich entlastet. 
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7. Umwelt / Raumordnung 

7.1 Wasserversorgung 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung 

Eigenkapital   31.12.2017  Fr .     91‘296 
Eigenkapital  31.12.2018  Fr. 757‘527 
Zunahme Eigenkapital 2018  Fr.      666‘231 

 
 

Wasserverbrauch (4. Quartal 2017 bis 3. Quartal 2018) 

Beschrieb Einh. 2017/18 2016/17 

Total Verbrauch m3 127‘634 119‘171 

Verbrauch pro Tag m3 350 326 

Verbrauch pro EW/Tag Liter 220 212 
 
Grundwasserspiegel 
Der Grundwasserspiegel beim Pumpwerk Frohberg lag im Jahre 2018 - bei einem Ab-
stichpunkt von 386.45 m.ü.M. - im Minimum bei 379.57 m.ü.M. (Dezember) und im 
Maximum bei 383.13 m.ü.M. (April), was einer Schwankung von 3.55 m (3.60 m) ent-
sprach. Vom Grundwasserpumpwerk Frohberg wurden im Kalenderjahr 2018 insge-
samt 218‘997 (230‘843) m3 Wasser gepumpt.  
 
Rückblick Brunnenmeister 
Chef Gemeindewerke und Brunnenmeister Reto Friedli rapportiert über Belange unse-
rer Wasserversorgung im vergangenen Jahr: 

Die Gemeindewerke MäWo wendeten für die Wasserversorgung insgesamt 670 (463) 
Arbeitsstunden auf. 

Im Kalenderjahr 2018  wurden insgesamt 218‘997 m3 (230‘843 m3) Wasser aus dem 
Grundwasserpumpwerk gefördert. Die vom Kanton vorgegebene Konzessionsmenge 
liegt vergleichsweise bei 230‘000 m3. Davon wurden 166‘568 (166‘153) m3 für Woh-
lenschwil, 12‘563 (31‘378) m3 für Mägenwil und 39‘866 (33‘312) m3 für Mellingen ver-
wendet. 

Die ungemessene Wasser- bzw. Verlustmenge (u.a. Brunnen, Feuerwehr, Lecke etc.) 
ist relativ hoch. Im Jahr 2019 gilt es diesem Umstand auf den Grund zu gehen. 

Es mussten 12 (4) Wasserleitungsbrüche notfallmässig repariert werden. 

Von den 94 Hydranten wurde 1 Hydrantenunterteil durch die Firma Hinni revidiert.  
93 Hydranten sind mit Ausnahme von kleineren Mängeln (Deckel, Farbe, Dichtheit) in 
betriebssicherem Zustand.  

Mit der Sanierung Laubisbachstrasse 3. Etappe wurden 2 Hydranten komplett mit dem 
Unterteil ersetzt. Einen zusätzlichen Hydranten wurde an der Ringleitung Haupt-
strasse/Büeblikerstrasse montiert. Nr. 63 an dem Steinacherweg ist immer noch bis 
auf weiteres wegen der Strassenverbreiterung demontiert.  
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Gemäss den Untersuchungsberichten erfüllt die Wasserversorgung alle hygienischen 
Anforderungen. Die mikrobiologischen Werte liegen unterhalb der vorgeschriebenen 
Toleranzgrenze. 

Trinkwasser (Kontrolle) 
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen werden in unserer Gemeinde unter dem 
Jahr und zu verschiedenen Jahreszeiten Proben aus dem Trinkwasser entnommen 
und im Labor beim Kantonalen Amt für Verbraucherschutz ausgewertet. Gemäss 
Untersuchungsberichten erfüllte die Wasserversorgung Wohlenschwil alle hygieni-
schen Anforderungen und die mikrobiologischen Werte lagen unterhalb der gesetzlich 
vorgeschriebenen Toleranzwerte. Alle Wasserproben im Jahr 2018 entsprachen den 
chemischen und mikrobiologischen Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung. 
 
Nitratprojekt Wohlenschwil 
Für das Jahr 2018 wurden im Rahmen des Nitrat-Projektes Wohlenschwil Beiträge 
(Begrünungen, Stilllegungen, Trinkwasservertrag, Kunstwiesen und Streifen- bzw. 
Direktsaat, VSB) von insgesamt Fr. 91‘579.00 (91‘212.00) an 8 Landbewirtschafter 
ausbezahlt. Der Bund leistete daran einen Beitrag von Fr. 72‘928.00 (72‘730.00) und 
die Gemeinde Wohlenschwil einen solchen von Fr. 18‘651.00 (18‘482.00). Weil sich der 
Kanton Aargau bereits im Jahr 2016 aus der Mitfinanzierung verabschiedete, muss die 
Gemeinde Wohlenschwil weiterhin für dessen Kostenanteil von rund Fr. 9'000.00 auf-
kommen. 

7.2 Abwasserbeseitigung 

Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 

Eigenkapital   31.12.2017 Fr.  921‘067 
Eigenkapital  31.12.2018 Fr. 1‘928‘740 
Zunahme Eigenkapital 2018 Fr. 1‘007‘673 

 
 
Kläranlage ARA Mellingen 
Dem Abwasserverband Region Mellingen gehören die Gemeinden Mellingen, Nieder-
rohrdorf, Oberrohrdorf, Mägenwil, Tägerig, Wohlenschwil und Birrhard mit insgesamt 
rund 20‘000 Einwohnern an.  

Die Abwasser-Reinigungsanlage (ARA) ist für einen Einwohnergleichwert von 23‘000, 
einen Trockenwetterzufluss von 141 Liter/sek bzw. 507 m3/h, sowie auf einen Regen-
wetterzufluss von 282 Liter/Sek, bzw. 1‘015 m3/h ausgelegt. Die jährliche Abwasser-
menge liegt bei 2‘601‘194 m3, was einer mittleren Tagesmange von 7‘127 m3 ent-
spricht. 

Präsident des Vorstandes ist Bruno Gretener, Mellingen. Von unserer Gemeinde war 
im Jahr 2018 Gemeinderat Roger Aerne im Vorstand vertreten.  

Der Geschäftsbericht 2018 des Abwasserverbandes Region Mellingen kann unter 
www.ara-mellingen.ch eingesehen bzw. heruntergeladen werden. 



33 

7.3 Abfallwirtschaft 

Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 

Eigenkapital   31.12.2017 Fr. 70‘293 
Eigenkapital  31.12.2018 Fr. 95‘401 
Zunahme Eigenkapital 2018 Fr. 25‘108 

 
 

Abfallstatistik 2018 

Art Einh. 2018 2017 
Hauskehricht to 228.67 217.56 

Sperrgut (Entrümpelung) to 6.80 7.60 

Grüngut m3 1‘622.35 1‘486.00 

Altpapier, Karton to 64.89 73.44 

Altglas to 45.90 44.00 

Alteisen, Büchsen to 10.72 10.47 

 
Altkleidersammlung / Erlös aus Textilrecycling 
Texaid hat im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde mit den Containern bei den drei 
Entsorgungsstellen insgesamt 9‘307 (10‘332) kg Altkleider gesammelt. 

Mit Wirkung per 1.1.2015 hat der Gemeinderat mit Tex Aid eine Standort-Vereinbarung 
abgeschlossen. Im Jahr 2018 hat die Gemeinde für die beiden Container eine jährliche 
Platzmiete von Fr. 2‘400 erhalten. 50 % davon hat der Gemeinderat an den 
Mittagstisch Wohlenschwil (Fr. 400) und an den Spielplatzverein Wohlenschwil  
(Fr. 800) überwiesen. 

7.4 Gemeindewerk Mägenwil-Wohlenschwil 

Betriebsrechnung 2018 
Die Betriebsrechnung 2018 der Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil schloss mit 
einem Nettoaufwand von Fr. 431‘485 (Budget Fr. 470‘400) ab. Die Kosten werden im 
Wesentlichen im Verhältnis zu den in beiden Gemeinden geleisteten Stunden und im 
Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufgeteilt. Demgemäss hatte sich unsere 
Gemeinde mit Fr. 205‘771 (Budget Fr. 211‘600) oder 47.7% (Rechnung 2017 
Fr. 222‘370, bzw. 42.8%) zu beteiligen. Das Team der Gemeindewerke MäWo leistete 
einmal mehr einen Top-Job. Besten Dank. 
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7.5 Raumplanung 

Regionalplanung – Baden Regio 
Dem Verband Baden Regio gehören 26 Gemeinden an, u.a. auch die Gemeinde 
Wohlenschwil. Nebst den vom Gesetz übertragenen Aufgaben, welche insbesondere 
die Raumplanung und damit zusammenhängende Themen wie Siedlung, Verkehr und 
Landschaft betreffen, übernimmt Baden Regio Koordinationsaufgaben und vertritt die 
Interessen der Region in verschiedenen Belangen. Den Mitgliedern wird eine Plattform 
geboten, um Projekte gemeinsam anzugehen und Erfahrungen zu tauschen. Zum 
Wohl von Bevölkerung und Umwelt sind Innovation und Kontinuität in Einklang zu brin-
gen. Dabei gilt es, die zur Verfügung stehenden Mittel sinnvoll zu verwenden, Syner-
gien zu nutzen sowie Kenntnisse und Kräfte gezielt einzusetzen. Durch den beraten-
den Charakter der Tätigkeiten bleibt die Autonomie der Gemeinden gewahrt. Vom 
Gemeinderat Wohlenschwil ist Gemeindeammann Erika Schibli im Vorstand vertreten. 

Das Wichtigste in Kürze aus dem Jahresbericht 2018 von Baden Regio: 

• Baden Regio befasste sich nebst aktuellen Fragestellungen intensiv mit der Arbeits-
weise, der Zusammenarbeit mit und unter Gemeinden, den Aufgaben und der Wir-
kung des Verbandes sowie der Verbindlichkeit und dem regionalen Zusammenhalt. 
Diese Thematik war sowohl Gegenstand eines Seminars als auch von Arbeiten in 
verschiedenen Arbeitsgruppen und wird 2019 weiter vertieft. Einzelne organisatori-
sche Massnahmen konnten bereits umgesetzt werden. 

• Die Vorbereitung des ersten "Baden Regiotalks" – dem Networkinganlass für Wirt-
schaft und Politik in Baden Regio – lief auf Hochtouren. Der Anlass wurde 
gemeinsam mit den Regionsvertretungen von AGV (Aarg. Gewerbeverband) und 
AIHK (Aarg. Industrie- und Handelskammer) organisiert, fand im Januar 2019 statt 
und stiess mit rund 350 Teilnehmenden auf grosses und positives Echo. Ziel des 
Anlasses war die Vernetzung von Behördenmitgliedern, Gewerbetreibenden und 
Industriebetrieben.  

• Mit der Erarbeitung des regionalen Deponiekonzepts konnten die Grundlagen für 
den Standort Steindler in Würenlos für eine Deponie für unverschmutztes Aushub-
material soweit erarbeitet werden, dass das Gesuch zur Eröffnung des Verfahrens 
für einen Eintrag im kantonalen Richtplan eingereicht und die Öffentlichkeit orientiert 
werden konnte.  

• Der Prozess des kantonalen Projekts Gesamtverkehrskonzept Ostaargauer Stras-
senentwicklung, welches nebst der Anbindung des Unteren Aaretals die Entlastung 
der Zentren Baden und Brugg zum Ziel hat, wurde eng begleitet. Die Gespräche zu 
spezifischen Elementen des Gesamtprojekts finden direkt zwischen Kanton und 
Gemeinden statt.  

• Zum Betriebsreglement des Flughafens Zürich und der Neuberechnung der Lärmim-
missionen in der Nacht äusserte sich Baden Regio im Rahmen der öffentlichen 
Auflagen kritisch: Massnahmen zur Erhöhung der Flugsicherung werden zwar be-
grüsst, doch wehrt sich die Region gegen eine Verlängerung der Betriebszeiten auf 
der Westpiste und eine Beschallung des Limmat- und Reusstals mit Fluglärm früh-
morgens und spätabends. Die An- und Abflüge sind auf die Regionen zu verteilen.  
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• Verschiedene Arbeiten wurden 2018 weitergeführt oder begleitet, wie die Um-
setzung der Zivilschutzkonzeption Aargau und die Zusammenarbeit im Limmattal 
verbunden mit verschiedenen Begleitplanungen. 

• Baden Regio arbeitete in verschiedenen übergeordneten Gremien mit, äusserte sich 
zu kantonalen Vorlagen und kommunalen Planungen und brachte die regionale 
Haltung ein. 

 
Baubeginn Hochbauprojekte im Gebiet Grossfeld/Nüeltsche 
Die Bauarbeiten im Gebiet Grossfeld/Nüeltsche (Wohnüberbauung der ACAMA Immo-
bilien AG) und entlang der Grossfeldstrasse (3 EFH mit Garagen und Carports der 
Quadreal AG) wurden per Ende Mai 2018 in Angriff genommen. Der offizielle Spaten-
stich der Wohnüberbauung Grossfeld/Nüeltsche fand am 22.5.2018 statt. 
 
Gestaltungsplan Oberberg 
Der Gemeinderat hat den durch die Hunziker Architekten im Namen der Bauherrschaft 
Bärtschi eingereichten Gestaltungsplanentwurf Oberberg an der Sitzung vom 12. No-
vember 2018 zur 1. Vorprüfung durch die kantonalen Instanzen verabschiedet.  
 
Erdgasversorgung 
Erdgas ist eine zuverlässige Energie, mit der man sparsam und umweltfreundlich hei-
zen und kochen kann. Weil die «Pipeline» direkt ins Haus führt, ist kein Tank notwen-
dig und man muss sich nie um Brennstoffnachschub kümmern.  

Die Regionalwerke AG Baden haben im Jahre 2007 in Koordination mit dem Radweg 
„Birrhard-Wohlenschwil“ die Erdgasleitung bis nach Büblikon verlegt. Das Erdgasver-
teilnetz in Wohlenschwil wurde am 19. Oktober 2009 in Betrieb genommen. 

Die Erdgasversorgung unserer Gemeinde soll in den kommenden Jahren etappen-
weise, in Koordination mit der Erneuerung bzw. Sanierung von Gemeindewerkleitun-
gen, erfolgen. Der Zustand des Erdgasnetzes ist sehr gut. Alle Erdgasleitungen be-
stehen aus HDPE-Kunststoffrohren und sind korrosionsbeständig. Alle Verbindungen 
sind muffen- oder stumpfgeschweisst. 

Netzerweiterungen erfolgten im vergangenen Jahr im Bereich des Schulweges auf ei-
ner Länge von ca. 225 Metern sowie bei der Querung der Lenzburgerstrasse auf einer 
Länge von ca. 45 Metern. Im Bau ist derzeit noch die Netzerweiterung im Bereich der 
Laubisbachstrasse. 

Statistik Erdgas Wohlenschwil 2018 2017 
Anschlussleistung 208 kW 208 kW 
Anzahl Erdgasanlagen 12 12 
Erdgasverkauf 280‘627 kWh 274‘246 kWh 
Netzlänge Hauptleitung 5‘139 m 4‘606 m 
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8. Volkswirtschaft 

8.1 Forstwirtschaft 

Forstbetrieb Birretholz  
Mit dem Jahr 2018 ging ein ereignisreiches Jahr für den Forstbetrieb Birretholz zu 
Ende. Das Jahr begann mit dem Sturm "Burglind", welcher auf der ganzen Fläche des 
Betriebes viele Bäume umwarf. Dieses Ereignis beschäftigte das Forstteam bis weit in 
den Frühling hinein. Darauf folgte ein sehr heisser und trockener Sommer. Auch das 
hatte spürbare Folgen für unseren Wald. Die Bäume litten sichtbar an der Trockenheit. 
Die Buche verfärbte sich früher als in anderen Jahren und die Fichten waren anfälliger 
für den Borkenkäfer. Diese zwei Naturereignisse führten zu einem Überangebot an 
Nadelholz auf dem schweizer- und internationalen Holzmarkt. Die Preise für Nadelholz 
sanken teilweise ins bodenlose. 

Neben der schwierigen natur- und holzmarktbedingten Situation gab es aber auch sehr 
erfreuliche Ereignisse im Forstbetrieb. Oskar Sandmeier, langjähriger Betriebsleiter 
und Heinz Gehrig, Maschinist/Forstwart, konnten in ihre wohlverdiente Pension entlas-
sen werden. Beide wurden jeweils bei prachtvollem Wetter bei einer kleinen Feier im 
Wald verabschiedet.  

Peter Schenkel, der neue Betriebsleiter, wurde von seinem Vorgänger während drei 
Monaten in seine zukünftige Tätigkeit eingearbeitet. Ebenfalls neu im Team ist seit 
dem Sommer Pius Niederberger, welcher eine dreijährige Lehre im Forstbetrieb absol-
viert.  

Im Jahr 2018 galt es, die schwierige Holzmarktlage finanziell auszugleichen. Der 
Forstbetrieb führte viele Arbeiten für Dritte aus. Dazu gehören unter anderen Garten-
holzereien für Privatpersonen, Aufträge für Gemeinden und Naturschutzaufgaben. Die 
Betriebsabrechnung 2018 des Forstbetriebes Birretholz mit acht Vertragspartnern und 
einer Waldfläche von rund 1'000 Hektaren, schloss mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 8'173.35 ab. In Anbetracht der schwierigen Situation im Holzmarkt kann dieses Er-
gebnis als positiv gewertet werden. Wohlenschwil partizipiert am Defizit mit  
Fr. 1'080.00, bzw. 13.21% (im Verhältnis zur Waldfläche). 
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8.2 Elektrizitätswerk 

Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk 

Eigenkapital   31.12.2017 Fr.     141‘531 
Nettoschuld  31.12.2018 Fr.    -151‘029 
Abnahme Eigenkapital 2018 Fr.    -292‘561 

 

Stromverbrauch 2018 

Strombezug 2018 (12 Monate) 
Beschrieb Einheit Prozent 

Zone 1 (HT) 2‘558‘959 kWh 39.5 % 
Zone 2 (NT) 3‘912‘636 kWh 60.5 % 

Total Zone 1 + 2 6‘471‘595 kWh 100.0 % 

Mehrverbrauch zu Vorjahr - 105‘616 kWh -1.6 % 
 

Naturstrom Zertifikat Wasser Schweiz 
Analog der Vorjahre hat das Elektrizitätswerk Wohlenschwil mit der AEW Energie AG 
für das Jahr 2018 eine Vereinbarung für den Bezug von Naturstrom „AEW Zertifikat 
Wasser Schweiz“ abgeschlossen. 
 
EW-Betriebsleitung 
Die Herren Albert Ducret und Viktor Seiler haben nach jahrelanger, bewährter Tätigkeit 
per Ende April 2019 ihren Rücktritt als EW-Betriebsleiter, bzw. EW-Betriebsleiter-Stell-
vertreter erklärt. Die Beiden sind für alle technischen Belange inkl. Reparaturen und 
Unterhalt der Anlagen des Elektrizitätswerkes Wohlenschwil zuständig. Daneben sind 
sie Ansprechperson für technische Fragen und Probleme aller Art.  

Der Gemeinderat hat die Betriebsleitertätigkeit inkl. Pikettdienst per 1. Mai 2019 neu 
an die AEW Energie übertragen. Der bisherige EW-Betriebsleiter-Stv., Herr Viktor 
Seiler, steht dem Gemeinderat auch weiterhin als „interner Fachberater“ mit Rat und 
Tat zur Seite. 

EW-Betriebsleiter Albert Ducret leistete zusammen mit seinem Personal im vergange-
nen Jahr insgesamt 96.5 (102) Arbeitsstunden. Grösstes, ungeplantes Ereignis war 
der Störfall an der Reusstalstrasse, wovon die Anwohner während 2 Tagen betroffen 
waren. 
 
Elektra-Hausinstallationskontrollen 
Die Kontrolle der elektrischen Installationen soll lebensgefährliche Unfälle und die 
Zerstörung von Sachgut durch unsachgemässe oder defekte Elektroinstallationen 
verhindern. Deshalb müssen Installationen periodisch von einem unabhängigen Kon-
trollorgan oder von einer akkreditierten Inspektionsstelle geprüft werden. 

Im Auftrag unseres Elektrizitätswerks führt die AEW Energie AG (AEW), Lenzburg, 
die Aufgaben bezüglich der Niederspannungsinstallationsverordnung NIV durch. In 
unserer Gemeinde müssen elektrische Installationen alle 20 Jahre überprüft werden. 
Beim Gewerbe beträgt die Kontrollperiode je nach Gefährdungspotential 1, 5 oder 
10 Jahre.  
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Bei Handänderungen müssen die Installationen unabhängig kontrolliert werden, 
wenn die letzte Kontrolle länger als 5 Jahre zurückliegt. 

Im Jahr 2018 wurden 17 (20) Installationsanzeigen geprüft. Ausserdem wurden ins-
gesamt 15 (7) Anschlussgesuche geprüft (1x Photovoltaikanlage, 5x Wärmepumpe, 
9x Liftinstallation). Bei 35 (34) Gebäuden wurden die Eigentümer zur periodischen 
Kontrolle aufgefordert. 
 
EnergieberatungAARGAU 
Die energieberatungAARGAU wird über eine zentrale Energieberatungsstelle geführt. 
Sie ist die Anlauf- und Auskunftsstelle der kantonalen Energieberatung und ist wie folgt 
erreichbar: Tel. 062 835 45 40 / Mail: energieberatung@ag.ch. Sie berät bei Fragen 
zur Gebäudehülle, zur Haustechnik sowie zum rationellen und umweltschonenden 
Einsatz von Energie.  
 
Erdwärmenutzung 
Wer im Kanton Aargau einen Standort auf die Möglichkeit der Erdwärmenutzung be-
urteilen lassen möchte, braucht nur noch das Internet. Mit dem Webtool iEWS des De-
partements Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) wird die Eignung bis zu einer Tiefe von 
400 Metern kostenlos beurteilt. Besonders vorteilhaft: Die Gesuche können ebenfalls 
online erstellt werden. Mehr Informationen auf www.ag.ch/erdwaerme. Auch Ausserbe-
triebnahmen der Bohrungen sind bei der Abteilung für Umwelt (BVU) zu melden. 

In unserer Gemeinde sind derzeit insgesamt 60 (47) Erdwärmesondenanlagen mit ins-
gesamt 106 (75) Sonden, mit einer durchschnittlichen Bohrtiefe von 163 (145) Metern 
(Tiefen zwischen 50 bis 287 Metern) bewilligt bzw. in Betrieb. Die Bohrtiefe aller Anla-
gen liegt bei 17'432 (9‘832) Metern. 

9. Finanzen / Steuern 

9.1 Steuern 

Stand der Steuerveranlagungen 
Die Veranlagungen des Jahres 2018 sind zu 84 (90) % taxiert, davon sind 74 (80) % ver-
anlagt, bzw. eröffnet. Aus Vorjahren waren per Jahresende noch 22 (19) Fälle offen. Zu-
sätzlich wurden 14 (17) Grundstückgewinnsteuerfälle, 96 (71) Kapitalzahlungen und 12  
(4) Einsprachen verarbeitet. Das mehrheitlich pflichtbewusste Ausfüllen der Steuererklä-
rungen und der Einsatz von EasyTax durch rund 74% (75%) der Kunden, waren sicher 
mitverantwortlich für diesen guten Veranlagungsstand. Die digitale Übermittlung nahmen 
20 (19) % in Anspruch.  

Steuerpflichtige 

Art 2017 2016 2015 2014 2013 
Selbständigerwerbende 69 57 64 57 56 

Landwirte 7 6 6 7 8 

Unselbständigerwerbende 778 782 776 762 766 

Sekundärpflichtige 27 27 28 27 31 

Total 881 872 874 862 846 
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9.2 Finanz- und Lastenausgleich 

Finanz- und Lastenausgleich 2018 
Im Jahr 2018 richteten sich die Finanzausgleichszahlungen zwischen den Aargauer 
Gemeinden erstmals nach dem von den Stimmberechtigten im Februar 2017 ange-
nommenen neuen Finanzausgleichsgesetz. Der neue Finanzausgleich setzt sich aus 
dem Ressourcenausgleich und dem Lastenausgleich zusammen. Gemeinden mit 
unterdurchschnittlicher Finanzkraft erhalten aus dem Ressourcenausgleich Beiträge, 
während Gemeinden mit überdurchschnittlicher Finanzkraft Abgaben leisten. 

Im Jahr 2018 haben 147 Gemeinden Finanzausgleichsbeiträge in der Höhe von netto 
rund 86 Millionen Franken erhalten. 65 Gemeinden leisteten Abgaben von netto rund 
CHF 59 Mio. Somit finanzierte der Kanton einen Anteil von CHF 27 Mio., der aus den 
Steuerzuschlägen für den Finanzausgleich sowie aus einem weiteren Vermögensab-
bau in der Spezialfinanzierung Finanzausgleich stammt. 

Die Gemeinde Wohlenschwil leistete im Jahr 2018 eine Abgabe von CHF 3‘000 und 
erhielt einen Übergangsbeitrag von CHF 100‘000, d.h. es resultierte eine Nettoaus-
zahlung von CHF 97‘000 zugunsten der Gemeinde Wohlenschwil. 

Steuerabschluss 2018 

Steuerarten 
Ergebnis CHF 

2018 
Budget CHF 

2018 
Abweichung 

CHF 
Rechnung CHF 

2017 

Gemeinde- und Sondersteuern      

Einkommenssteuern natürl. Person. 3‘643‘059 3‘397‘800 245‘259 3‘531‘774 
Vermögenssteuern natürl. Personen 358‘497 342‘200 16‘297 346‘409 
Quellensteuern 88‘768 102‘000 -13‘232 99‘128 
Gewinn-/Kapitalsteuern jur. Pers. 68‘367 55‘900 12‘467 55‘421 
Grundstückgewinnsteuern 97‘206 50‘000 47‘206 -17‘381 
Erbschafts- und Schenkungssteuer 181‘210 1‘000 180‘210 3‘435 
Nach- und Strafsteuern 21‘340 0 21‘340 969 
Hundetaxen 10‘900 11‘900 -1‘000 11‘330 

Total Steuer-Soll per 31. Dezemb. 4‘469‘347 3‘960‘800 508‘547 4‘031‘085 
     

Zahlungseingänge     

Zahlungen Einkommens-/Verm. St. 3‘701‘704   3‘464‘272 
Ausstand Einkommens-/Verm. St. 299‘852   413‘911 
Zahlungen Grundstückgewinnsteuer 64‘325   349‘281 
Ausstand Grundstückgewinnsteuer 32‘881   26‘932 

Forderungsverluste/-eingänge netto -24‘908 -30‘000 5‘092 -53‘827 

Feuerwehrsteuern 34‘825 33‘000 1‘825 34‘519 
Skonti, Vergütungszinse  -1‘012 -2‘500 1‘488 -1‘548 
Verzugszinsen 8‘866 6‘400 2‘466 4‘785 


